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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Mai steht ganz im Sinne der Energie! 
Dass wir am 06. und 07. Mai unser 
100-jähriges Jubiläum der Stadtwerke 
Bad Neustadt feiern, wird überall bewor-
ben. Ich freue mich auf ein Festwochen-
ende bei dem Sie alle die Möglichkeit er-
halten, sich über die Stadtwerke und ihre 
Sparten zu informieren. 

Unser städtischer Eigenbetrieb ist für 
das Triamare, die NESSI-Stadtbuslinie, die 
Strom- und die Trinkwasserversorgung 
zuständig. Die Wasserwerke mit ihren 
Aufbereitungsanlagen werden Ihnen an 
diesen Tagen ebenfalls vorgestellt. Das 
Fest findet in unserem Sport-, Fun- und 
Wellnessbad Triamare statt und wird ein 
tolles Rahmenprogramm durch die städti-
schen Sportvereine erhalten. 

Verschiedene Vorführungen aus den 
unterschiedlichsten Sportarten sowie 
Kindertanz und Kinderbespaßung wer-
den ebenfalls durch die ehrenamtlichen 
Sportler angeboten. Ebenso wird die 
komplette Bewirtung von den Sportver-

einen übernommen, weshalb die Jubi-
läumsfeier unter dem Motto: „100 Jahre 
gemeinsam Verein(t)” steht. 

Ich freue mich auf diese Veranstaltung 
und bedanke mich herzlichst bei den 
Sportvereinen für ihr Engagement, auch 
an diesem Wochenende. 

Während unser örtlicher Energielie-
ferant also feiert, ist die Energiever-
sorgung bundesweit im Mai erstmals 
komplett ohne eigens hergestellten 
Atomstrom. Am 15. April wurden die 
letzten drei deutschen Atomkraftwerke 
heruntergefahren und werden sukzes-
sive für den Rückbau vorbereitet. Diese 
Entscheidung steht, an ihr gibt es nichts 
mehr zu rütteln. 

Ich persönlich habe nichts gegen die-
se Entscheidung, finde viele Dinge aber 
noch nicht zu Ende gedacht. Wenn wir 
den Atomausstieg terminieren und durch-
führen, dann müsste auf der Gegenseite 
auch eine massive Beschleunigung der 

regenerativen Energie spürbar sein. Dies 
ist es aber nicht! 

Genehmigungsprozesse die Jahre dauern, 
ein Stromnetz welches den Anforderun-
gen nicht genüge tun kann und Gegner 
von PV-Freiflächenanlagen oder Windrä-
dern vor der eignen Tür machen diesen 
Umstieg nicht unbedingt einfacher. 

Ich denke der Umstieg auf regenerative 
Energien ist machbar aber nur gemein-
sam. Wir müssen uns damit arrangieren, 
zukünftig PV-Freianlagen im nahen Um-
feld zu erhalten und auch mehr Windrä-
der in unserer Rhön werden ein Thema 
der Zukunft sein.

Bad Neustadt a. d. Saale ist Wirtschafts- 
und Gesundheitsstandort. Für die vielen 
Arbeitsplätze in unserer Stadt müssen wir 
für eine stabile Energielieferung sorgen. 
Ich sehe es also als eine Pflichtaufgabe, 
die Energiewende aktiv mitzugestalten 
und uns an Projekten der Energieerzeu-
gung zu beteiligen. 
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Michael Werner
Erster Bürgermeister

Nur so machen wir uns auch weiterhin 
als Wirtschaftsstandort und Wohnort in-
teressant, erste Gespräche mit einigen 
Unternehmern haben bereits stattgefun-
den. Unser Kriterienkatalog für PV-Frei- 
flächenanlagen war also nur der Anfang. 
Ich denke es ist Zeit, nun auch größer und 
vor allem höher zu denken, Stichwort: 
Windkraft, Sektoren Kopplung und Was-
serstoff. 

All diese neuen Energien machen als ge-
meinschaftliches Projekt doch am meis-
ten Sinn. Mit Bürgerbeteiligung bleibt 
die regionale Wertschöpfung ebenfalls 
erhalten.

Herzlichst 
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TERMINE & HINWEISE

ÖFFNUNGSZEITEN VERWALTUNG

Montag und Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BÜRGERSERVICE

Montag und Dienstag 07:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch 07:30 – 12:30 Uhr 
Donnerstag 07:30 – 18:00 Uhr
Freitag 07:30 – 12:30 Uhr

Hinweis: Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht mehr  
erforderlich (aber im Einzelfall durchaus sinnvoll).

Bürgernahe Sprechstunde 

im Rathaus oder vor Ort

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn 
Bürgermeister Michael Werner findet statt am

Samstag, 06. Mai 2023 von 10:00 bis 12:00 Uhr

Je nach Anliegen kommen Sie in das Rathaus, Bgm.-Zim-
mer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) oder – wenn es die 
Sachlage erfordert – treffen Sie Herrn Bürgermeister  
Werner vor Ort. 
Bitte melden Sie sich bis 04.05.2023  
telefonisch unter 09771 9106-101 bei 
Frau Sendner, über den Online-Dienst auf 
der Homepage oder über den QR-Code zur 
Bürgersprechstunde an. 

Die Personenanzahl ist auf zwei Personen pro Anliegen 
begrenzt. Um allen Interessierten einen Besuch zu er-
möglichen, soll die Sprechzeit pro Bürger/in ca. 15 Mi-
nuten nicht überschreiten.

6.
Mai

Stadtratssitzung 

Mittwoch, 03.05.2023, 17:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses

Donnerstag, 25.05.2023, 17:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses

25.
Mai

3.
Mai
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AUS DEM RATHAUS

Termin Überschrift

Solorum aut periam fuga. Ucideriam, que 
vit, cullori cone velitatis as que sinci in re 
dolupta anihicates apissim porepe maximet 
qui dolupti andiore iciendus.

tota plicto etusdae ent volumquo odisqui tem fugit laLo 
blabore stecestium que moditi quatiam eratumque est, 
optatus, que simodia cone moluptu scimagnate aligend 
uscitatenda suntistiossi inveliquam et elibusam reper-
um doloressitem vendus renectur, utam adipsae perios 
estorae ctatibus id ulparum quatiate corat officatiis do-
lenienti num res volorum quia volum aditem et ex eatec-
tibus eaquid most, illes doluptat ex ea dicit, susdae

16.
Okt.

Bürgerversammlungen

Dienstag, 09.05.2023, 19:30 Uhr 
Stadtteil Dürrnhof im Feuerwehrhaus Dürrnhof

Dienstag, 16.05.2023, 19:30 Uhr 
Stadtteil Mühlbach / Bad Neuhaus im Gemeindehaus 
Mühlbach 

16.
Mai

9.
Mai

Beflaggung

• 1. Mai: Tag der Arbeit
• 9. Mai: Europatag
•  23. Mai: Jahrestag der Verkündung 

des Grundgesetzes
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NEUIGKEITEN

Mit einem Festgottesdienst wurde das Ju-
biläumsjahr „1250 Jahre Herschfeld” ein-
geläutet. Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
hatte dazu geladen, der viele Herschfelder- 
innen und Herschfelder sowie Ehrengäste 
aus Politik und Wirtschaft folgten.  

In seiner Ansprache ging zweiter Bürger-
meister Norbert Klein auf die Geschichte 
des Stadtteiles ein. „Eigentlich feiern wir 
ja 1250 Jahre + 1. Denn Herschfeld wur-
de 772 als Hiruzfeld erstmals urkundlich 
erwähnt. Doch die Coronapandemie hat 
es uns nicht erlaubt, im vergangenen Jahr 
zu feiern und aufgehoben ist nicht aufge-
schoben.”

Herschfeld mit seinen 1251 Jahren hat 
eine schicksalhafte Vergangenheit. 772 
schenkte der Priester Burgarad eine Hufe 
Land, was ungefähr 17 Hektar entspricht, 
dem Kloster in Fulda. In der Schenkungsur-
kunde heißt der Ort „Hiruzfeld”. Ganz lässt 
sich die Bedeutung des Ortsnamens nicht 
bestätigen – was man aber sagen kann: 
Hiruz ist die altdeutsche Bezeichnung für 
Hirsch und Feld und deutet auf die Fluß-
nähe und das offene Ackerland hin. Ein-
deutig lässt sich die Bezeichnung nicht be-
stimmen, denn der Ortsname könnte auch 
auf Hirsi hindeuten, was abgeleitet Hirse 
bedeutet. 

Das Dorf viel um 1000 an den Hochstift in 
Würzburg. Damit stand die Gemeinde bis 
zur Säkularisation im Jahre 1803 unter der 
Herrschaft der Fürstbischöfe von Würz-
burg. Ab 1814 gehörte Herschfeld dann 
zum Königreich Bayern. 

Die schlimmen Zeiten des Dreißigjährigen 
Krieges brachten Verwüstung und Pest mit 
sich. Keine zweihundert Jahre später plün-
derten die Franzosen und später lagen sich 
die Bayern und Preusen im Saaletal gegen-
über. Die Weltkriegsjahre forderten ihren 
Blutzoll, woran die Kriegergedächtniska-
pelle auf dem Friedhof und das nahegele-
gene Rederkreuz erinnern. 

Herschfeld bildete zusammen mit den Dör-
fern Brend, Salz und Mühlbach die „Hohe 
Mark”, die in der karolingischen Franken-
zeit ihren Ursprung hatte. Die Hohe Mark 
war eine große Gemeinschaftsgemarkung 
als Kampf- und Wirtschaftsgemeinschaft. 
Daraus entwickelte sich rund 300 Jahre 
später das heutige Neustadt. Im Jahr der 
1200-Jahr-Feier (1972) wurde Herschfeld 
im Rahmen der Gebietsreform der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale zugeordnet und 
die Selbständigkeit der Gemeinde Hersch-
feld zum 1. Juli 1972 aufgehoben. Mit der 
Eingemeindung wurde vereint, was über 
viele Jahrhunderte hinweg verbunden war 
– Herschfeld mit Bad Neustadt! Seit jeher 
ist der zweitgrößte Stadtteil ein beliebter 
Wohnort. 

1754 vermachte Michael Dietz, ein Wit-
wer und Gutsbesitzer, sein gesamtes Ver-
mögen einer Stiftung zur Errichtung einer 
selbstständigen Pfarrei. Davor gehörte 

Herschfeld dem Sprengel der Ur-Pfarrei 
Brend an.

Die Eheleute Wollbach taten ein übriges 
und Pfarrer Angelus Fick erreichte 1818 
die Erhebung zur Pfarrei. Sofort wurde 
mit Steinen der zum Abbruch freigege-
benen Zisterzienserkirche in Bildhausen 
die alte Nikolauskirche gebaut. Über dem 
Portal ist das Wappen des Bildhäuser Abt 
Robert Metzel. Auf die Bindungen zu Bild-
hausen weisen auch die Grabmale einiger 
Äbte, die von Bildhausen nach Herschfeld 
geholt wurden, als die Kirche gebaut wur-
de.

Durch das sprunghafte Wachstum der Ge-
meinde nach dem 2. Weltkrieg sah sich 
die katholische Gemeinde veranlasst, ein 
neues Pfarrzentrum mit Pfarrhaus, Pfarr-
heim und Kindergarten zu erstellen. Diese 
Kirche hier wurde 1969 vom damaligen 
Weihbischof Kempf geweiht. 

1250 Jahre Herschfeld – der Stadtteil feiert 



Das alte Herschfelder Wappen trägt aus 
enger Verbundenheit mit der Natur und 
die landwirtschaftliche Nutzung der Fluren 
einen Rebstock mit Trauben. Bis zu Beginn 
des 19. Jahrhunderts wurde an sämtlichen 
Hängen von Herschfeld Wein angebaut. 
Eine erste Erwähnung fand 1661 statt, hier 
wurden die einzelnen Lagen beschrieben. 
Alles in allem wurden auf einer Fläche von 
etwa 10 ha Wein angebaut. Doch den Her-
schfeldern war es nicht erlaubt, den Wein 
in ihren eigenen Kellern zu lagern. Sämt-
liche Erträge mussten in den Neustädter 
Weinkellern gegen eine Gebühr eingela-
gert werden. Der Wein selbst durfte nur 
von Ende September bis zum Martinstag 
am 11. November ausgeschenkt werden.

Der Weinbau an den Hängen der Salzburg 
ging ab 1800 stark zurück. Die Weinlese-
ordnung, in der nach Absprache mit dem 
Prälaten von Bildhausen die Reihenfolge 
der Weinlese festgelegt wurde, erschien 
seit 1809 nicht mehr. 

Die Weinbauer waren erfinderisch und 
stiegen auf das Bierbrauen um. Direkt an 
der Saale gelegen entstand das Alte Brau-
haus. Das Brauwasser wurde aus der Saa-
le entnommen und in einer besonderen 
Brauweise zu Gerstensaft verwandelt. Je-
der, der mindestens einen Morgen Gerste 

anbaute, erhielt das Recht zum Brauen. 
Bevor gebraut wurde, hat der Brauer be-
kanntgemacht: „Dass keiner in die Saale 
macht, denn morgen wird gebraut”.

Herschfeld hatte bereits seit Ende des 18. 
Jahrhunderts eine Schule. Den einstigen 
Standort in der Königshofer Straße nutzte 
man später nach Umzug der Schule an den 
neuen Standort als Rathaus der Gemeinde 
Herschfeld. Am heutigen Standort wurde 
1959 die Ignaz-Reder-Schule erbaut, 1972 
wurde sie um eine Turnhalle erweitert. 
Die Schülerinnen und Schüler werden seit 
2018 in den neuen Räumlichkeiten unter-
richtet und am Nachmittag steht ein Hort-
angebot zur Verfügung. 

Das gesellschaftliche und sportliche Leben 
des Ortes wird von den vielen Vereinen 
betrieben. Dazu tragen viele ehrenamtli-
che Mitbürgerinnen und Mitbürger bei, so 
Pfarrerin Susanne Ress in ihrer Ansprache, 
die zusammen mit Pfarrer Domkapitular 
Thomas Keßler den Gottesdienst feierte.

Die Vereine haben für das Jubiläumsjahr 
ein umfangreiches Festprogramm aufge-
stellt. Freuen Sie sich auf tolle Veranstal-
tungen in Herschfeld. Nutzen Sie die Ge-
legenheit zum Feiern und den Austausch 
über die Geschichte unseres Stadtteils. 

Innenstaatssekretär Sandro Kirchner 
überbrachte Glückwünsche der Bay-
erischen Staatsregierung. Herschfeld 
kann auf eine sehr lange Geschichte 
zurückblicken, auf eine längere als der 
Freistaat Bayern und auch viel länger 
als die bayerische Landeshauptstadt, 
so Kirchner. Für das Jubiläumsjahr 
wünschte er viele tolle Veranstaltun-
gen und Erinnerungen. Solche Events 
geben auch Möglichkeiten zum Aus-
tausch über die Geschichte des Ortes 
und der Personen. 

Als Geburtstagsgeschenk überreichte 
der Stadtvertreter das alte mechani-
sche Turmuhrwerk der Alten Kirche. 
„Es freut mich sehr, dass ein altes Stück 
„Herschfeld” wieder seinen Platz hier 
findet.” Das Uhrwerk wurde 1907 von 
der Firma Saam in Themar hergestellt. 
Aus Platzgründen kann das Uhrwerk 
leider nicht in der Alten Kirche aufge-
stellt werden, wurde aber in der neu-
en Kirche zwischen den Beichtstühlen 
aufgestellt.

Mit einem Gläschen Sekt im Anschluss 
an den Festgottesdienst wurde auf das 
Jubiläum angestoßen. Umrahmt wurde 
die Auftaktveranstaltung vom Musik-
verein Herschfeld.

Rahmenprogramm von Mai bis Dezember

7. Mai ab 10:30 Uhr | Kirchenzentrum
Kindergarten und Pfarrfamilienfest mit Festgottesdienst  
und Festbetrieb (Kolpingfamilie und Kindergarten)
8. Juni 08:30 Uhr | Neue Kirche
Fronleichnamsprozession
17. & 18. Juni Alter Pfarrgarten, Josef-Zickler-Straße
Herschfelder Sommerwiese (Musikverein Herschfeld)
24. Juni 18:00 Uhr | Feuerwehrhaus
Sonnwendfeuer (Feuerwehr Herschfeld)
15. & 16. Juli 20:00 Uhr | Sportplatz
Feel the Summer (SV Herschfeld)
22. Juli 16:00 Uhr | Schützenhaus
Gartenfest (Burgschützen Herschfeld)
28. Juli 17:00 Uhr | Sportplatz
Herschfeldlauf (SV Herschfeld)
19. August 14:00 Uhr | Alte Kirche
Jung & Alt gemeinsam (VdK Ortsverband Herschfeld)
9. Dezember 16:00 Uhr | Neue Kirche
Jahreskonzert und Adventsmarkt, Abschlussveranstaltung 
(Musikverein)
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Endlich wieder Neustadt-Treffen!
Vom 7. bis 9. Juli trifft sich die Neustadt-Familie  

an der Donau

2019 fand das große Jubiläumsfest „40 
Jahre Neustadt-Treffen” an der Saale 
statt, seitdem gab es kein weiteres Tref-
fen. Nach vier Jahren können sich jetzt 
alle Neustädter auf ein Treffen in der 
Schwesterstadt an der Donau freuen.

Coronabedingt mussten Aisch, Hol-
stein und Harz die Folge-Treffen leider 
absagen. Aber dieses Jahr kommt die 
Neustadt-Familie endlich wieder im 
niederbayerischen Neustadt/Donau zu-
sammen. Die Vorbereitungen sind sehr 
weit fortgeschritten, wie Bürgermeister 
Thomas Memmel im Rahmen der Sit-
zung des Koordinierungsausschusses 
informierte. 

Für den Eröffnungsabend wählen die 
Donaustädter einen neuen Weg: es wird 
für die offiziellen Delegationen eine Be-

grüßung geben, bei der Paten den Dele-
gationen Wertmarken, Geschenkboxen 
und das traditionelle Neustadt-Band 
überreichen werden. Danach beginnt 
der Festbetrieb auf mehreren Bühnen 
in der 750 Jahre alten Donau-Stadt, so 
dass sich Besucher und Einheimische 
untereinander vermischen werden.

Am Samstag tagt die Bürgermeisterrun-
de der Neustädter in Präsenz, zeitgleich 
beginnt das Festtreiben in der Stadt. 
Auf der „Neustadt-Meile” werden Spe-
zialitäten aus verschiedenen Neustadts 
präsentiert, dabei ist auch die Touris-
mus- und Stadtmarketing-Gesellschaft 
der Saalestadt vertreten.

Neben dem Kunsthandwerkermarkt 
„Charivari” können im „Bierhimmel” 
die Angebote verschiedener Brauereien 

verkostet werden. Am Nachmittag fin-
det der große Festzug mit allen Beteilig-
ten statt. Die italienische Partnerstadt 
von Neustadt/Donau wird auch vertre-
ten sein und so können die Festbesu-
cher bayerische oder italienische Musik 
bis in den Abend genießen. Mit dem 
Festgottesdienst klingt zumindest für 
die Besucher auf Grund der Entfernung 
das Neustadt-Treffen aus: die Bayern-1-
Band spielt erst am Nachmittag.
Bad Neustadt wird mit einer offiziellen 
Delegation an allen drei Tagen dabei 
sein. Am Samstag fährt ein Bürgerbus 
zum Neustadt-Treffen: Abfahrt 7 Uhr 
ZOB, Rückkunft gegen 22 Uhr. 

Interessierte für den Bürgerbus melden 
sich bitte bei Frau Susanne Schäfer, Stadt 
Bad Neustadt, Tel. 09771/9106105 oder 
unter hauptamt@bad-neustadt.de an. 

Zur Vorbereitung des nächsten Neustadt-Treffens traf sich der Koordinierungsausschuss der Arbeitsge-
meinschaft Neustadt-in-Europa in der Schwesternstadt Neustadt/Donau. Nach vier Jahren freuen sich alle 
wieder auf ein Neustadt-Treffen. Aus Bad Neustadt waren Petra Bieber, die erste Vorsitzende der Arbeitsge-
meinschaft (Mitte) und Susanne Schäfer (2. von rechts), Mitarbeiterin im Hauptamt, die federführend für 
das letzte stattfindende Neustadt-Treffen 2019 verantwortlich war, dabei.
 Foto: Mina Naghib, Stadt Neustadt an der Donau
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Schutz für heimische Wildtiere  
und ihren Nachwuchs 

Der Frühling ist da und damit wird die 
Natur nun zu einer wahren „Kinderstu-
be”. Viele Wildtierarten ziehen dann 
ihren Nachwuchs in den Wäldern und 
Wiesen rund um unsere Stadt auf.

Für Hundehalter sollte dies einmal 
mehr ein Grund sein von Anfang April 
bis Mitte Juli, den Vierbeiner an die 
Leine zu nehmen, um die Wildtiere al-
ler Art zu schützen. Während die Jung-
tiere von Wildschwein, Stockente und 
Hase erste Gehversuche wagen, kommt 

dann der Nachwuchs der Rehe auf die 
Welt. Mitunter liegen die „Kinderstu-
ben” der Kitze an Wanderrouten und 
in unmittelbarer Nähe zu Ortschaften. 
Hier sollten sich Hundehalter beim 
Spazierengehen versichern, dass der 
Vierbeiner die Wildtiere weder jagen 
noch verletzen kann. 

Auch für Spaziergänger ohne Hund 
ist Abstand geboten. Liegt ein Kitz am 
Wegesrand, sollte man es auf keinen 
Fall anfassen. Meist wartet es dort in 

Deckung auf das Muttertier, welches 
nur zur Fütterung zurückkommt. Soll-
ten Zweifel am Gesundheitszustand 
des Jungtieres entstehen, empfiehlt es 
sich den ortsansässigen Jäger zu infor-
mieren, der den Zustand der Jungtiere 
einzuschätzen weiß.

Info

Zum 30.04.2023 wurde die Bürger-App 
der Stadt Bad Neustadt abgeschaltet. 
Über die BayernApp haben alle Bürgerin-
nen und Bürger einen mobilen Zugang 
zu den Verwaltungsleistungen der Stadt 
Bad Neustadt.

Die BayernApp – DER zentrale Zugang zur  
digitalen Verwaltung auf dem Smartphone oder Tablet

Smarte Services in allen Lebenslagen: 
Sie brauchen eine Geburtsurkunde 
oder ein Führungszeugnis? Oder Sie 
wollen Ihren neuen Hund anmelden? In 
der BayernApp ist die gewünschte Leis-
tung einfach zu finden. Viele Onlinean-
träge können bequem von unterwegs 
gestellt werden.

Zum 30.04.2023 wurde die Bürger-App 
der Stadt Bad Neustadt abgeschaltet. 
Über die BayernApp haben alle Bür-
gerinnen und Bürger einen mobilen 
Zugang zu den Verwaltungsleistun-
gen der Stadt Bad Neustadt. Alle On-
line-Anträge, die die Stadt bereitstellt, 
lassen sich direkt aus der App heraus 
starten. Daneben bietet die Bayern 
App eine Reihe weiterer Funktionen. 
So kann man zum Beispiel ein sicheres 
Kontaktformular aufrufen und mittels 
verschlüsselter Verbindung mit den 
Behörden in Kontakt treten, über ein 
persönliches BayernID-Postfach lassen 
sich Benachrichtigungen von Behörden 
abrufen und man erhält auf Wunsch 
neueste Meldungen und Informationen 
aus den verschiedensten Bereichen des 
Freistaats, von regionalen Polizeimel-
dungen bis zu Informationen aus dem 
Schulbereich. Außerdem finden Sie 
hier auch eine Karte mit kostenfreien 

BayernWLAN-Hotspots. Sie zeigt an, wo 
sich der nächste sichere und kostenlo-
se BayernWLAN-Standort befindet.

Wer steckt hinter der BayernApp? 
Die BayernApp ist ein Angebot des Bay-
erischen Staatsministeriums für Digita-
les. Bayern ist damit bundesweit Vor-
reiter im Mobile Government. Mit der 
App baut das Digitalministerium die 
digitale Verwaltung im Freistaat wei-
ter aus. Viele Verwaltungsleistungen 
können die Bürgerinnen und Bürger 
bereits online nutzen – und es werden 
täglich mehr. 

Mit der BayernApp sind somit nicht nur 
die Onlinedienste der Stadt Bad Neu-
stadt aufrufbar, sondern Sie können 
hiermit auch die Verwaltungsleistun-
gen aller anderen staatlichen und kom-
munalen Behörden aufrufen. Mehr als 
300 verschiedene Onlinedienste und 
über 6.000 staatliche und kommunale 
Ämter sind bereits erreichbar – und das 
Angebot wird stetig weiter ausgebaut.

Ihre Daten in sicheren Händen!
Da es sich bei personenbezogenen so-
wie Konto- und Steuerinformationen 
um hochsensible Daten handelt, wurde 
darauf geachtet, dass die höchsten Si-

cherheitsansprüche eingehalten wer-
den. Alle Daten, die im BayernPortal, 
bei der BayernID hinterlegt sind, wer-
den zentral beim Freistaat Bayern ge-
hostet und verwaltet.

Die BayernApp für Smartphones und 
Tablets können Sie sich mit dem nach-
stehenden QR-Code herunterladen:
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v.links nach rechts knieend : Wolfgang Kitscha, Hubert Appl und Werner Straub; v.links nach rechts stehend: Roland und Birgit Hoch-
gesang, Helmut Berninger, Marga Wehner, Helmut Bohuschke; Emil Kitscha und Werner Lindl; v.links nach rechts oberste Reihe:  Günter 
und Rosi Pusch, Christine Falkowski, Marita Lindl und Irmgard Kitscha Foto:  Karl Wehner

Die Störche kehrten zum letzten Mal  
in ihr Nest zurück!

Zu Beginn des 6. und letzten Storchen-
gassen-Treffens sprach Bürgermeister 
Michael Werner Grußworte. Auch die 
Kulturreferentin, Anne Zeisner, war prä-
sent und zeigte damit ihr Interesse an 
dieser Veranstaltung.

Wolfgang Kitscha hatte ein historisches 
Fachwerkhaus aus dem Jahre 1627 zu-
sammen mit dem Eigentümer Eginbert 
Fassnacht ausgewählt. Dieser sprach 
sehr ausführlich über die einzelnen Be-
reiche (Wohnung, Stall, Scheune Keller-
räume). Er zeigte den Teilnehmern auch 
ein Foto von diesem Haus aus dem Jah-
re 1890, auf dem seine Oma als damals 
10-jähriges Mädchen zu sehen war. Da-
nach ging es in das Storchennest, wie 

der Gasthof am Markt von den Storchen-
gässlern in den letzten 17 Jahren ge-
nannt wurde. Hier bat Wolfgang Kitscha 
zunächst einmal alle Gäste für ein paar 
Minuten die Augen zu schließen und sich 
mit ihm in die Zeit der fünfziger Jahre zu-
rückzuversetzen.

Was war das für eine Zeit vor 70 Jahren, 
welche Ereignisse prägten das Jahr 1953? 
Da wurde Tito zum Staatspräsidenten von 
Jugoslawien gewählt, in Persien (Schah) 
kriselt es, Eisenhower wird US-Präsident 
und Elisabeth wird zur Königin gekrönt. 
Erstmals wird der höchste Berg der Erde, 
der Mount Everest vom Neuseeländer 
Hillary bezwungen. In Deutschland kom-
men pro Tag 2-3000 Flüchtlinge aus der 

Sowjetzone. Eskalation am 17. Juni 1953 
durch den Aufstand im Osten. 

Folge: Der 17. Juni wird vom Westen zum 
gesetzlichen Feiertag erklärt. Die Wahl-
beteiligung bei der Bundestagswahl 
liegt bei 80 %. 942 000 Menschen sind 
arbeitslos. Rentner werden im Durch-
schnitt 73 Jahre alt. In unserer Heimat 
gibt es auf dem Kreuzberg bis zu 4 m 
hohe Schneeverwehungen. Für die Kin-
der in den Schulen gibt es erstmals Milch 
in Tüten. In Bad Neustadt ist Ludwig 
Borst Bürgermeister. Die Straßen beim 
Judenfriedhof (Neubaugebiet) bekamen 
ihre Namen (Mozart- und Franz-Schu-
bert-Straße). Gottesdienste finden in 
der Stadtpfarrkirche jeweils sonntags 
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um 7.30 Uhr, 9 Uhr und 10.30 Uhr statt. 
Grundsteinlegung der Kirche St. Kon-
rad in der Gartenstadt. Das Heilbad Bad 
Neuhaus wird 100 Jahre alt (Festwoche). 
Im Juni 1953 gibt der Stadtrat seine Zu-
stimmung zum Neubau der Mittelschu-
le (später Realschule). Ein geregelter 
und guter Fernsehempfang ist in Bad 
Neustadt noch immer nicht möglich. Im 
Oktober kehren 500 Kriegsgefangene 
aus der Sowjet-Union heim. 3 Krapfen 
kosten im Jahr 1953 0,35 DM. 4 Tassen 
guter Edeka-Kaffee kosten 0,50 DM. Zur 
Adventszeit erhalten die Straßen wie-
der Weihnachtsschmuck.Nach diesem 
Rückblick griff Werner Straub, der einen 
großen Teil seiner Kindheit im Gefängnis 
verbracht hat (sein Vater war Gefängnis-
wärter), immer wieder zu seinem Akkor-
deon und spielte das Kreuzberglied und 
viele andere bekannte Lieder, die zum 
Schunkeln und Mitsingen animierten. 

Vorwiegend schöne Erinnerungen kur-
sierten dann in kleinen Runden, wenn-
gleich die Zeit unmittelbar nach dem 
Krieg von Entbehrungen gezeichnet war. 
Viele Erlebnisse wurden dann im Laufe 

des Nachmittags diskutiert und miteinan-
der besprochen.
Ein Gedicht, das Elisabeth Barth zum 1. 
Storchengassentreffen im April 2006 vor-
trug, hatte es in Reim und Vers auf den 
Punkt gebracht. Denn früher sei die Stor-
chengasse eine ganz besondere Straße 
gewesen. 

Es lautete so:
„Die Gasse hatte ihren Namen, weil jedes 
Jahr die Störche kamen.
Beim Storchenwirt hatten sie ihr Heim, 
kennt ihr noch diesen Reim?
Storch, Storch Bester, bring mir eine 
Schwester, Storch, Storch Guter, bring mir 
einen Bruder.
Kinder gab´s in jedem Haus, oft kamen 
sie zum Spielen raus.
Wir Storchengässler wissen ganz gewiss, 
dass die Sterngass` die Spitalgass` ist.
Dieser Platz war ideal, dort spielten wir 
oft Völkerball.
Es gab so viele, schöne Ecken, dort konn-
ten wir uns gut verstecken.
Kart- und Würfelspiel waren unser Zeit-
vertreib, denn Fernsehen gab es nicht in 
jener Zeit.

Wir Mädchen fanden das Hüpfseil schön, 
denn jedes hatte eine Farbe: schwarz, 
weiß, rot oder grün.
Auch haben wir uns mal verkracht, aber 
bis abends haben wir zusammen ge-
lacht.
Erinnert ihr euch an den Fliegeralarm?
Dann war der Krieg aus, welch ein Glück, 
unsere Väter kamen aus der Gefangen-
schaft zurück.
Freudestrahlend sahen sie uns an, doch 
wir Kinder fragten: „Wer ist dieser 
Mann?” Die Wohnungsnot wurd´ immer 
schlimmer, wer hatte schon ein eigenes 
Zimmer? Die Zeit vergeht, sie bleibt 
nicht steh´n, trotz mancher Entbehrung 
war unsere Kindheit schön!”
 
Zum Schluss überreichte Werner Lindl 
an Wolfgang Kitscha  einen Storch aus 
Metall in Erinnerung an die 6 Storchen-
gassen-Treffen in den letzten 17 Jahren.

Wolfgang Kitscha seinerseits erinnerte 
an die Mitinitiatoren im Jahr 2006, an 
Elisabeth Barth, an Agnes Karpenko, an 
Harry Rauch und an Helga Leiblein und 
sprach ihnen seinen Dank aus.

Foto: Wolfgang Kitscha
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Auszeichnungen als Grund bei  
der Feuerwehr zu bleiben

Ehrenabend für 25 und 40 Jahre Dienst bei der Wehr

„Eine Auszeichnung im Feuerwehrdienst 
ist kein Grund aufzuhören, sondern An-
stoß weiter zu machen!” Diesen Appell 
richtete Bad Neustadts Bürgermeister Mi-
chael Werner an die Wehrleute bei einem 
Ehrenabend in der Stadthalle. Bewusst 
habe man diesen würdigen Rahmen ge-
wählt, um den Feuerwehrleuten aber 
auch ihren Partnern und Partnerinnen 
einmal zu danken. Markus Schneyer, Kom-
mandant der Bad Neustädter Feuerwehr 
hatte ebenfalls darauf verwiesen und 
konnte zahlreiche Wehrleute begrüßen, 
ebenso Pfarrerin Susanne Ress, Mitglie-
der des Stadtrats, der Feuerwehrführung 
mit Kreisbrandrat Stefan Schmöger und 
seinem Stellvertreter Michael Omert, 
Landrat Thomas Habermann sowie Bür-
germeister Michael Werner. Bereits seit 
2020 habe man diesen Abend geplant, 
der nun endlich nach der Corona-Pande-
mie stattfinden konnte.

Musikalisch gestaltete die Feuerwehr-
kapelle die Feierstunde. Ihr dankte Mar-
kus Schneyer ebenfalls. Für den Anlasse 
entsprechend gestaltet war die Bühne 
mit den Utensilien eines Feuerwehr-
mannes. Die Glückwünsche des Stadt-
rates zu den Auszeichnungen über-
brachte Bürgermeister Michael Werner. 
Er verwies auf das Feuerwehrlied in 
dem es heißt; „Wir fordern weder Lohn 
noch Dank, auch keine Lobesreden. Wir 
wollen immer frei und frank frei zur 
Pflichterfüllung treten.” Eine Aussage, 
die genau auf die ehrenamtliche Ar-
beit der Feuerwehrleute zugeschnitten 
sei. Wenn die Sirene heult, dann würden 
sie alles stehen und liegen lassen und 
zum Einsatz eilen. Etwas, das heute nicht 
mehr so selbstverständlich sei. Auch die 
Partnerinnen und Partner müssten dabei 
„mitspielen”, wenn sie plötzlich allein ge-
lassen werden. Die Fortbildungen nannte 

das Bad Neustädter Stadtoberhaupt, aber 
auch die die kostbare Freizeit, die dafür 
aufgebracht wird. Schließlich habe sich 
die komplexe Technik nicht nur bei Un-
fällen im Straßenverkehr, sondern auch in 
der Feuerwehr weiterentwickelt.

Michael Werner wusste wovon er sprach, 
weil er selbst Feuerwehrmann ist. An prä-
gende Erlebnisse für das Leben aus dieser 
Zeit erinnerte er. So wusste er, dass die 
Arbeit und die Motivation für den Feuer-
wehrdienst zusammenschweißen. Oftmals 
seien auch familiäre Verbindungen ent-
standen. Kameradschaft sei ein wichtiger 
Faktor. „Das alles ist der Mehrwert bei der 
Feuerwehr.” 25 und 40 Jahre seien somit 
eine stolze Leistung. „Ihr macht Bad Neu-
stadt lebenswert!” Landrat Thomas Haber-
mann nahm, wie er betonte im Namen des 
Freistaats Bayern, als staatlicher Landrat 
die Ehrungen vor. Seit 1990 sei er politisch 

Seit 25 Jahren sind sie bei der Feuerwehr im Stadtgebiet von Bad Neustadt. Urkunde und Ehrenkreuz waren der Lohn für diesen ehren-
amtlichen Dienst.  Foto: Hanns Friedrich
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in Bad Neustadt und im Landkreis aktiv. In 
dieser Zeit und den vergangene 40 Jahren, 
für die die Ehrung vorgenommen wird, 
habe sich vieles verändert.

Das betreffe die technische Ausstattung 
ebenso wie es noch kein Handy, keinen 
digitalen Alarm, keine Angriffe auf Ret-
tungskräfte und vieles mehr gab. Als 
sich 1989 die Grenzen zur DDR öffne-
ten habe man die ersten Bürgermeis-
terinnen getroffen. Heute sei das in 
den Kommunen kein Thema mehr. Was 
ist geblieben? Der Landrat nannte das 
Verantwortungsbewusstsein, den Ge-
meinsinn und das Engagement der Ge-
meinschaft der Wehrleute in der Stadt 
und den Gemeinden. Die Feuerwehr-
leute würden so manche Entbehrungen 
für Übungen oder Einsätze zum Schutz 
der Bevölkerung auf sich nehmen. Für 
40 Jahre ehrenamtlichen Dienst gab es 
für die Wehrleute aus dem Stadtgebiet 
dann Urkunde und Ehrenkreuz, für die 
Ehepartner einen Blumengruß.

Ausgezeichnet wurden für 40 Jahre: 
Michael Bauer, Kurt-Jürgen Bülling, 
Jürgen Enders, Matthias Gaul (FW Bad 
Neustadt), Alfred Behm, Kurt Scheu-

plein, Klaus Weyer (FW Brendlorenzen), 
Dietmar Schmitt, Rudolf Werner (Her-
schfeld), Roland und Wolfgang Krisam, 
sowie Wilhelm Möltner (FW Löhrieth).

25 Jahre: Dominik Benkert, Tanja Dietz, 
Werner Fink, Florian Gans, Birger Hein, 
Thomas Heßelbach, Daniel Hitzke, Na-
talie Leyh, Markus Schneyer, Christian 
Stubenrauch, Florian Wetterich, Flori-
an Wülk (FW Bad Neustadt), Wolfgang 
und Christian Bauer, Michael Dömling, 
Johannes Christoph, Michael Mölter, 
Thomas Rösch, Christian Steinmül-
ler, Matthias Weyer, Andreas Wolf (FW 
Brendlorenzen), Karin Büttner, Monika 
Fries, Christoph Hohmann, Sebastian 
Mötzing, Tanja Werner (FW Herschfeld), 
Sabine Krisam und Waldemar Reuß (FW 
Löhrieth).

Bei einem Ehrenabend in der Stadthalle von Bad Neustadt wurden Feuerwehrleute aus dem Stadtgebiet für 40 
Jahre ehrenamtlichen Dienst ausgezeichnet. Sie erhielten Urkunde und Ehrenkreuz. Mit auf dem Foto: Landrat 
Thomas Habermann und Bürgermeister Michael Werner (links) sowie KBI Michael Omert, Kommandant Markus 
Schneyer und Kreisbrandrat Stefan Schmöger.  Foto: Hanns Friedrich
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QUARTIERSMANAGEMENT

Mit dem Rollator bremsen, drehen und manövrieren – was 
sich so einfach anhört, gestaltet sich in der Wahrheit häufig 
schwierig. Hohe Bordsteine, Kopfsteinpflaster oder zuge-
stellte Gehwege sind Hindernisse, die mit dem Rollator gar 
nicht so einfach zu bewältigen sind.

Wird ein Rollator angeschafft, gibt es oft nur eine knappe 
allgemeine Einweisung. Doch zuhause geht es mit den Fra-
gen los: Wie gehe ich denn nun richtig mit meinem Rolla-
tor? Wie komme ich den Bordstein hoch? Und wie muss der 
Rollator überhaupt richtig eingestellt sein?

Antworten auf diese und mehr Fragen, erhielten die Teil-
nehmer*innen des Rollatorenführerscheines am 21. März 
2023 im Bildhäuser Hof. Kursleiter Edgar Kast, von der 
Kreisverkehrswacht Bad Kissingen, erklärte zunächst sehr 
anschaulich die Theorie. Nach einer kurzen Kaffeepause 
konnten die Teilnehmer*innen im aufgebauten Parkour 
üben. Dort erhielten sie praktische Tipps und Anleitung zur 
richtigen Nutzung und Handhabung des Rollators.

Initiiert und organisiert wurde das Angebot von der Quar-
tiersmanagerin der Stadt Bad Neustadt Carolin Endres, der 
Seniorenbeauftragten Gabi Gröschel und der Volkshoch-
schule Bad Neustadt und Rhön Saale. 

Rollatortraining - Bremsen, drehen, manövrieren 
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Durch gemeinsame Naturerlebnisse Erinnerungen wecken 
das hat sich das Projekt „Natur unvergesslich” zum Ziel 
gesetzt.  Demenziell veränderte Menschen und deren ver-
traute Begleitpersonen verbringen zusammen eine schöne 
Zeit und erleben gemeinsam die Natur mit allen Sinnen. 
Dieser geführte Spaziergang entlang der herzförmigen 
Stadtmauer von Bad Neustadt a. d. Saale führt zu einem 
Naturgarten an der Stadtmauer, den die Besitzer für die 
Teilnehmenden öffnen. 

Info

WANN: Mittwoch 07. 06. 2023, 10:00-11:30 Uhr
REFERENT:  Martina Heinrich vom Projekt
 „Natur unvergesslich”
TREFFPUNKT: Großparkplatz am ZOB (Zentralomnibus- 
 parkplatz) in Bad Neustadt a. d. Saale

Die Teilnahme ist kostenfrei, EINE ANMELDUNG ABER ER-
FORDERLICH unter Tel.: 0151/44282280 oder per E-Mail: 
natur-unvergesslich@sandberg-rhoen.de 

VERANSTALTUNGEN IM QUARTIER
Mittwoch, 07.06.2023

GARTENKULTUR AN DER STADMAUER
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WIRTSCHAFT

STADTWERKE
100 Jahre Stadtwerke –  

Zwei Tage großes Jubiläumsfest im Triamare
Offene Tür und Führungen in den Wasserwerken Brendlorenzen und Mühlbach

Am 6. und 7. Mai feiern die Stadtwerke Bad 
Neustadt a. d. Saale ihr 100-jähriges Beste-
hen im Triamare gemeinsam mit den Ver-
einen TSV Brendlorenzen, SV Herschfeld, 
Vfl Sportfreunde Bad Neustadt und HSC 
Bad Neustadt. Der Festbetrieb im Triamare 
startet bereits am Samstag ab 9.30 Uhr mit 
einem umfangreichen und abwechslungs-
reichen Sport- und Unterhaltungsangebot 
der Vereine und endet am Abend mit der 
Liveband „Nochtschicht”. Der Sonntag 
beginnt nach der festlich-sportlichen Er-
öffnung um 10.30 Uhr mit einem kabaret-
tistischen Weißwurstfrühschoppen. Am 
Nachmittag sorgen „Rodscha aus Kambo-
dscha und Tom Palme” für Stimmung bei 
den Kids. Die Vereine zeigen auch an die-
sem Tag wieder allerhand Sportliches und 

Vieles zum Mitmachen. Für einige Ange-
bote ist eine vorherige Anmeldung unter 
100Jahre@stw-badnes.de erforderlich. 
Die Stadtwerke präsentieren im Foyer eine 
Wanderausstellung zum Thema Trinkwas-
ser und zeigen Interessantes und Histo-
risches zur Geschichte der Stromversor-
gung. An beiden Tagen gibt es bei freiem 
Eintritt zusätzlich Musik- und Bühnen-Acts 
und jede Menge Kulinarisches. Das Tria-
mare ist für den Badebetrieb geöffnet. Ein 
Besuch lohnt sich auf alle Fälle! Das de-
taillierte Veranstaltungsprogramm findet 
man auf der Homepage der Stadtwerke 
unter www.stw-badnes.de.

Am Samstag, 6. Mai, öffnet das neue Was-
serwerk mit Hochbehälter in Brendloren-

zen am Langen Hans für alle Bürgerinnen 
und Bürger von 13 bis 17 Uhr seine Türen 
und bietet somit die einmalige Gelegen-
heit, sich hautnah die Technik der Anlage 
bei einer Führung anzusehen. Das Team 
der Stadtwerke bietet vor Ort Getränke 
und Bratwürste vom Grill an. Zum Was-
serwerk gelangt man entweder zu Fuß, 
oder mit dem kostenfreien Shuttlebus ab 
Parkplatz des Städtischen Bauhofs (Am 
Dolzbach 3).

Am Sonntag, 7. Mai wird dann das Wasser-
werk Mühlbach (Brunnenweg 10) von 13 
bis 17 geöffnet. Auch hier werden techni-
sche Führungen und Verköstigung ange-
boten. Die Stadtwerke und die Sportverei-
ne freuen sich auf Ihren Besuch!
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BAU- UND STADTENTWICKLUNG

NEUIGKEITEN

Im Rahmen der Aktion Solitärbäume be-
kommen Sie Baumsetzlinge und Pflanz-
material kostenlos zur Verfügung ge-
stellt, um Einzelbäume, Baumreihen oder 
Baumgrüppchen in der Offenlandschaft 
des Landkreis Rhön-Grabfeld zu pflan-
zen. Es geht darum, das Landschaftsbild 
zu verschönern und Trittsteinbiotope zu 
schaffen.

Möglichkeiten für Standorte gibt es vie-
le - zum Beispiel entlang von Gräben und 
Gewässerrandstreifen, auf Viehweiden, 
an Bildstöcken oder entlang von Wegen 
und Feldrändern.

Zur Verfügung stehen neben Obst- 
baumarten auch Walnussbäume, Wildobst 
und heimische Laubbaumarten. Um mitzu-
machen, melden Sie bis zum 15.07.2023 
Ihre Standorte und Baumartenwün-
sche an sarah.flach@agrokraft.de.  
Das passende Formular und weitere Infor-
mationen auch zu den Baumarten finden 
Sie unter solitaerbaum.de.

Das Projekt ist eine Gemeinschaftsarbeit 
von Agrokraft und Bund Naturschutz in 
Bayern e.V. und wird finanziert über das 
Bayerische Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz

Solitärbaumaktion

DER MAKLER IHRES VERTRAUENS!
fachkundig - unabhängig - ivd-geprüft
Erfahrung und Kompetenz über 35 Jahre!

Wir bieten den Rundum-Service für Ihre Immobilie:

Wir bewerten, kaufen, verkaufen, vermieten, verwalten und
vermarkten Ihre Häuser, Wohnungen, Zinshäuser sowie
Gewerbeobjekte und Grundstücke rundum Bad Neustadt

Bitte rufen Sie uns an - wir kümmern uns!

MIT EINER AUSWWWAHL VON MEHR AAALS 200 BANKEN
ZUM EIGENEN TTTRAUM.

TELEFON: 0170 80 92 825

Unabhängig
Einfach
Fair
Ihr Kreditberater in

Rhön-Grabfeld



Veranstaltungen
Mi. 03.05. 19:00 Uhr „Sei Pippi und nicht Annika!” Kurpark – Pavillon

Mo. 08.05. 19:00 Uhr Träumereien am Abend Bonifatiuskapelle

Mi. 10.05. 19:00 Uhr Märchen für die Seele Kurpark - Schlosskapelle

Mi. 17.05. 19:00 Uhr Literaturgottesdienst „Der Geschichtenbäcker” Kurpark - Schlosskapelle

Mo. 22.05. 19:00 Uhr Sternenstaub Bonifatiuskapelle

Mi. 24.05. 19:00 Uhr Vom Alltag, der nicht mehr grau sein wollte Kurpark - Schlosskapelle

Mi. 31.05. 19:00 Uhr Das Gras wächst nicht schneller, wenn man zieht Kurpark - Schlosskapelle

Freizeit und Tourismus
Di. 02.05. 15:00 Uhr Führungen durch die Ausstellung „Zwischen Himmel und Erde”  

von Friedhard Meyer
Stadthalle Foyer

Di. 02.05. 20:00 Uhr Michael Mittermeyer - Jetzt schlägt´s #13 Stadthalle

Do. 04.05. 16:00 Uhr Der Räuber Hotzenplotz und der Goldschatz in der Mühle Kath. Gemeindezentrum  
Bad Neustadt

Fr. 05.05. 20:00 Uhr Malte Viefs Kammer Bildhäuser Hof

Sa. 06.05. 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

Sa. 06.05. 20:00 Uhr The Italian Tenors – Viva Italia Stadthalle

So. 07.05. 10:30 Uhr  Standkonzert mit dem MV Herbstadt Marktplatz

So. 07.05. 15:00 Uhr Foma Brennikow und der mongolische Krieger Bildhäuser Hof

So. 07.05. 19:00 Uhr Beyond The Music – The orchestral Sound of U2 Stadthalle

Mi. 10.05. 18:30 Uhr Neuschter Abendspaziergang Rathausvorplatz

Do. 11.05. 15:00 Uhr Führungen durch die Ausstellung „Zwischen Himmel und Erde”  
von Friedhard Meyer

Stadthalle Foyer

Do. 11.05. 17:00 Uhr Salzburgführung Salzburg

Do. 11.05. 20:00 Uhr Ernst von Leben Stadthalle hörbar

Fr. 12.05. 20:00 Uhr Zärtlichkeiten mit Freunden Stadthalle hörbar

Sa. 13.05. 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

Sa. 13.05. 19:30 Uhr Heimspiel HSC gegen SV Anzing Bürgermeister- 
Goebels-Halle

So. 14.05. 10:00 Uhr Muttertagsbrunch Schlosshotel 

So. 14.05. 10:30 Uhr Standkonzert mit der Kolpingkapelle Unterwaldbehrungen Marktplatz

So. 14.05. 15:00 Uhr Die Bremer Stadtmusikanten Bildhäuser Hof

So. 14.05. 15:30 Uhr Muttertagskonzert mit Steffi List Kurpark Wandelhalle

Di. 16.05. 11:00 Uhr Führungen durch die Ausstellung „Zwischen Himmel und Erde”  
von Friedhard Meyer

Stadthalle Foyer

Do. 18.05. 11:30 Uhr Familienfest Luitpoldaue

Fr. 19.05. 18:30 Uhr Dinner in White Schlosshotel 

Fr. 19.05. 20:00 Uhr Witz vom Olli Stadthalle

VERANSTALTUNGEN
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Kultur und Bildung
Fr. 05.05. 20:00 Uhr Malte Viefs Kammer - Malte Vief – Thomas Fleck – Matthias Hübner Bildhäuser Hof

So. 07.05. 15:00 Uhr piccolo teatro espresso mit „Forma Berennikov” Bildhäuser Hof

So. 14.05. 15:00 Uhr Puppenspieler Stefan Libardi mit „Die Bremer Stadtmusikanten” Bildhäuser Hof

Sa. 20.05. 10:00 Uhr Altstadtführung Rathausvorplatz

Sa. 20.05. 19:30 Uhr Heimspiel HSC gegen TSV Ismaning Bürgermeister- 
Goebels-Halle

So. 21.05. 10:30 Uhr Standkonzert mit MV Wargolshausen Marktplatz

25.05. 15:00 Uhr Führungen durch die Ausstellung „Zwischen Himmel und Erde” von 
Friedhard Meyer

Stadthalle Foyer

25.05. 17:00 Uhr Salzburgführung Salzburg

25.05. 20:00 Uhr A Tribute to the Modern Jazz Quartet Stadthalle hörbar

26.05. 19:30 Uhr The Jules Band Bildhäuser Hof

27.05. 10:00 Uhr Halbtageswanderung „Auf dem Weg der Karolinger nach Bildhau-
sen”

Kirche Strahlungen

28.05. 10:30 Uhr Standkonzert mit dem MV Wülfershausen Marktplatz

Vorschau für Juni:

Fr. 16.06. 22:00 Uhr Sternenführung Flugplatz Bad Neustadt/
Grasberg

Do. 22.06. 19:30 Uhr The Sweet - Final Round - Tour 2023 Stadthalle

Sa. 24.06. 10:00 Uhr Halbtageswanderung „Auf Schleichwegen durch Burgwallbacher 
Wälder”

Parkplatz an der Sparkasse 
Brendlorenzen

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es unter www.bad-neustadt-erleben.de sowie unter www.stadthalle-bad-neustadt.de.

Freizeit und Tourismus

2. BRK Flohmarkt 

Veranstaltungsort: Sonnenstraße 1, 97616 Bad Neustadt

Nähere Infos und Anmeldung für Aussteller; Petra Fuchs oder Margot Morrow, 
09771 6123 43(72) sozialarbeit@kvrhoen-grabfeld.brk.de

Der Erlös kommt der Sozialarbeit im Landkreis zu Gute

Heimat Erlebnistag  

Am Sonntag, 21.05.2023 initiiert das Heimat-
ministerium gemeinsam mit dem Bayerischen 
Landesverein für Heimatpflege e.V. und den Bezirken 
einen „Heimat.Erlebnistag”. 

Bad Neustadt a. d. Saale beteiligt sich mit folgenden 
Führungen:
•  Hohntorführung, 14.30 Uhr (Treffpunkt Hohntor)
•  Führung der Alten Amtskellerei 14.30 Uhr 

(Treffpunkt Kellereigasse)

Salzburg Klassiker

Musikalischer Genuss der Extraklasse auf der Salzburg  
Bad Neustadt. 
 
Am 29.07. mit der Jungen Philharmonie Rhön-Grabfeld
und am 30.07. mit der SWR Big Band & Max Mutzke. 
 
Tickets an den bekannten Vorverkaufsstellen.  
Weitere Infos unter www.salzburg-klassiker.de

01.07.23

21.05.23
Sonntag, 14:30 Uhr

29.+30.07
Salzburg Bad Neustadt
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Top-Events in der Stadthalle

VERANSTALTUNGEN

IM MAI

Michael Mittermeyer
Stadthalle, Großer Saal

Jetzt schlägt´s #13

Der Godfather der Deutschen Stand Up Michael Mittermeier 
macht das Dutzend mehr als voll. Programm Nr. 13! Für alle, 
die auch mal gerne im Flugzeug in Reihe 13 sitzen. Und für 
alle Triskaidekaphobier ist ein besonderer Platz reserviert.

Fürchtet Euch nicht, denn God is a Comedian, but the  
Devil‘s got Funny Bones.

02.05.23
Dienstag, 20 Uhr

The Italian Tenors – Viva Italia
Stadthalle, Großer Saal

Lange haben die Fans gewartet, jetzt endlich kommen THE 
ITALIAN TENORS wieder auf große Deutschlandtournee!

Klassik meets Italo Pop: The Italian Tenors interpretieren die 
beliebtesten italienischen Pop- und Filmklassiker (u.a. Glo-
ria, Felicitá, That`s Amore) klassisch – neu und einzigartig.

„Viva Italia” – so haben die drei Tenöre ihr aktuelles Tournee-
programm nicht ohne Grund genannt, denn es versprüht 
jede Menge italienische Lebensfreude, viel Gefühl und Lei-
denschaft. The Italian Tenors interpretieren die beliebtesten 
italienischen Pop- und Filmklassiker auf höchstem musika-
lischem Niveau, klassisch neu. Darunter die bekannten Italo 
Pop Hits Gloria, Felicitá oder That´s Amore.

Das Trio, bestehend aus LUCA SALA, SABINO GAITA und 
EVANS TONON, ist auf den Opernbühnen schon seit Jahren 
zu Hause. Für alle Drei war es aber immer schon spannend, 
ihre musikalische Herkunft der Klassik mit ihrem Faible für 
die italienische Popmusik zu vereinen. Schon mit ihrem 
Debüt-Album „That‘s Amore” sorgten sie für Furore und in-
tonierten mit Klasse und Verve italienische Popsongs. Die 
„Viva Italia Tour 2023” soll nun live verströmen, was das Al-
bum an italienischer Musik, sowie Lebensart schon erreicht.
The Italian Tenors überzeugen mit Stimmgewalt, Persön-

lichkeit und itali-
enischem Charme 
und gewinnen so 
die Herzen des Pu-
blikums. Mithilfe 
des orchestralen 
Klanges durchbre-
chen sie galant 
die Genre-Gren-
zen und zaubern 
mit ihrer musika-
lischen Begabung 
ein neues, popori-
entiertes, italienisches Bel Canto.

The Italian Tenors kreieren einen fantastischen Mix aus Lei-
denschaft und Musik und nehmen dabei das Publikum mit 
auf einen musikalischen Ausflug durch Italien. Getragene, 
weite Melodienlinien über den klassischen Arrangements 
bieten den drei Sängern viel Raum, ihre wunderbaren Stim-
men zur Entfaltung kommen zu lassen.

EVANS TONON schwärmt: „Egal ob Zucchero, Morricone oder 
Verdi – italienischen Komponisten gelingt es über Jahrhun-
derte hinweg, große Melodien zu komponieren und einen 
fantastischen Mix aus Leidenschaft und Musik zu kreieren. 
Das liegt uns Italienern im Blut. Das war und ist auch das 
Konzept unserer Arbeit.”

06.05.23
Samstag, 20 Uhr
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Ernst von Leben
Stadthalle, hörbar

Theater improvisiert
Das Bamberger Ensemble Ernst von Leben spielt The-
ater ohne Drehbuch, Regie und doppelten Boden.

Es ist Theater für und aus dem Moment es wird nichts 
festgehalten und die goldenen Regeln des Theaters 
kommen in den Giftschrank. Wir machen anderes The-
ater. Wir machen Theater wie ihr es wollt.

Das Improvisieren des Jazz‘ dient uns als Inspiration 
und wir vermischen Musik mit Theater. Das Ensemble 
Ernst von Leben spielt innovatives Theater improvi-
siert und wir spinnen nach den Vorgaben des Publi-
kums ein ganzes Theaterstück auf die Bühne.

Kurzweilig und tiefgründig wird es immer, oder auch 
mal peinlich. Wir sind da ganz frei und lassen uns 
überraschen.

„Sie sind der Traum jedes Stadtkämmerers. Regie, 
Dramaturgie, Ausstattung: Brauchen sie nicht […] ihre 
Genügsamkeit gründet auf Genialität: Man sieht die 
Hirnsynapsen förmlich glühen, wenn sie in Sekunden-
schnelle aus ein paar Stichworten Dramen spinnen 
und aus dem Stegreif Komödie, Tragödie, Actionthril-
ler oder Horrortrash auf die Bühne zaubern.” (Cobur-
ger Neue Presse)

11.05.23
Donnerstag, 20 Uhr

Beyond The Music – The orchestral Sound of U2
Stadthalle, Großer Saal

The Joshua Tree & more Hits
A homage performed by BEYOND THE MUSIC
Feat: Piotr Oleksiak and The Royal Music All Or-
chestra
Where The Streets Have No Name, I Still Haven´t 
Found What I´m Looking For, With Or Without 
You, Bullet The Blue Sky sind Hits von U2, die je-
der kennt und mitsingen kann

Die irische Band Beyond The Music präsentiert 
das legendäre JOSHUA TREE Album von U2 un-
terstützt von dem Royal Music All Orchestra unter 
der Leitung des weltweit angesehenen Dirigen-
ten Piotr Oleksiak.

U2 – die irische Rockband entstand 1976 in Dub-
lin und gilt neben den BEATLES und den ROLLING 
STONES als eine der erfolgreichsten Band in der 
Geschichte der Pop- und Rockmusik. Den interna-
tionalen Durchbruch schaffte U2 1987 mit dem 
Album The Joshua Tree welches zum zentralen 
Thema dieser Show wurde. Unter den Musikkriti-
kern gilt The Joshua Tree als das beste Album der 
Band und als Meilenstein der Musikgeschichte. In 
Deutschland ist es unter den Top 50 der meistver-
kauften Alben aller Zeiten. Es gab Erfolgsmeldun-
gen wie zu Beatles-Zeiten: Platin in 48 Stunden, 
über zehn Millionen verkaufte Tonträger weltweit 
innerhalb von nur sechs Monaten.

Die zum Album folgende Joshua-Tree-Tour war 
weltweit ausverkauft und gilt heute als bahn-
brechend. 2009 wurden U2 vom Musikmaga-
zin Rolling Stone als einer von acht Künstlern 
des Jahrzehnts bezeichnet, die Band gewann 22 
Grammy und hat weltweit fast 170 Millionen Al-
ben verkauft. U2 hält den Rekord für die meisten 
Nummer-eins-Hits in den irischen Single-Charts 
und verzeichnete insgesamt 20 Nummer-eins-
Hits.

07.05.23
Sonntag, 19.00 Uhr
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Veranstaltungen
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Kultur und Bildung
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Freizeit und Tourismus
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Gesundheit
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Zärtlichkeiten mit Freunden
Stadthalle, hörbar

Die bekannte Band „Zärtlichkeiten mit Freunden” 
sind Stefan Schramm und Christoph Walther – ein un-
faires Doppel im Morgengrauen am staubigen Schei-
deweg von Kabarett und Rock.

Auf der einen Seite hemmungslose Fußballerbeine, 
dorten lässige Überartikulation. Genau so beschrei-
ten sie das selbst erfundene Genre des Musik-Kaspe-
retts. Es verbindet sie spinnerte Verkleidungslust und 
unregelmäßiger Bartwuchs, beides noch von ganz 
damals her, aus der deutschen Eisdielenstadt Riesa. 
Diese brutalen Karrieristen buhlen um die Gunst der 
leichten Muse, die man früher „Quatsch mit Soße” 
nannte oder „Politikverdrossenheit”. Sie gefallen 
sich in der Pose mitleidloser Spaß-Roboter! Mit alten 
Perücken provozieren sie Heiterkeit bis zur Tachykar-
die. Mitreißende Jingles, eine leibeigene Vorband, 
Spuckeweg-Zauberei auf akustischer Auslegware, 
Hits aus der Jugend verschiedener Generationen! 
Lange Pausen! Keine Löcher: Exakt wie ein Uhrwerk 
verpuffen sie ihre Pointen, oft auf Kosten des gebür-
tigen Elektrotechnikers Ines Fleiwa.

Auf der Bühne verschmelzen Unvereinbarkeiten wie 
Intelligenz und Sächsisch, Sächsisch und Charme, 
Blockflöten und Sexyness.

Das spektakuläre fnale grande ist die legendäre 
Schlagzeugdekonstruktion. Ein melancholischer En-
gel geht durch den Raum. Kommt mit ins Wunderland 
unendlicher Adoleszenzen!

Diese Show ist wahrlich ein feucht gewordenes Tisch-
feuerwerk!

12.05.23
Freitag, 20 Uhr
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Jetzt kos
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testen!

97616 Bad neustadt – Innenstadt | Marktplatz 24 | Tel.: (0 97 71) 6 13 30
Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr und nach Vereinbarung

97616 Bad neustadt – Im Rhön-Klinikum | Von-Guttenberg-Straße 16
Tel.: (0 97 71) 61 33 44 | Mo., Di., Do. 8.00–13.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr;
Mi., Fr. 8.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Weitere Informationen finden Sie im Internet > www.trabert.info

Bewusst hören lernen
Sie hören gut, aber verstehen Sie auch alles?
Wir bieten Hilfe bei Hörproblemen. Vereinbaren Sie
unverbindlich einen kostenlosen Beratungstermin:

TRABERT® Institut Innenstadt: (09771) 61330
TRABERT® Institut im Rhön-Klinikum: (09771) 613344
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PFARREI TERMINE

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Bad Neustadt a. d. Saale 

Gottesdienste 

Gottesdienste in der Christuskirche, 
Abendmeditation im Gemeindesaal 

Do. 4.05. 19:00 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abend-
meditation im Gemeindesaal

So. 7.05. 09:30 Uhr Kantatengottesdienst, Pfr. Richter, 
es singt die Kantorei

So. 7.05. 09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt 
Christuskirche

Do. 11.05. 19:00 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abend-
meditation im Gemeindesaal

So. 14.05. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. 
Ehrmann

So. 14.05. 09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt 
Christuskirche

Do. 18.05. 10:00 Uhr Ökumenischer Familiengottes-
dienst „Wo Gott ist, ist der Him-
mel”, Dekane Karl-Uwe Rasp u. Dr. 
Andreas Krefft

So. 21.05. 14:30 Uhr Gottesdienst mit Dekan Karl-Uwe 
Rasp mit Verabschiedung von De-
kanatssekretärin Marion Kaminski

Do. 25.05.   entfällt: Zeit für mich - Zeit für Gott

Fr. 26.05. 19:00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottes-
dienst zur Konfirmation, Pfrin. Ress

Sa. 27.05. 09:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
mit Abendmahl, Pfrin. Ress

Sa. 27.05. 11:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
mit Abendmahl, Pfrin. Ress

So. 28.05. 09:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
mit Abendmahl, Pfrin. Ress

Mo. 29.05. 09:30 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag, 
Pfrin Ehrmann

An vielen Sonntagen ist die Gemeinde, im Anschluss an den 
Gottesdienst, herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen (nicht 
in den Ferien). 

Veranstaltungen 
Veranstaltungen im Gemeindesaal,  
Jugendtreff im Jugendsaal 

Do. 4.05. 17:30 Uhr Beach Lounge - Jugendtreff 

Mo. 8.05. 19:30 Uhr Sonderprobe für den Landeschor-
tag

Mi. 10.05. 19:00 Uhr „Perlen des Glaubens” Geistliche 
Abendmusik in der Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt

Do. 11.05. 17:30 Uhr Beach Lounge - Jugendtreff 

Mi. 17.05.    Das neue Gemeindeblatt liegt für 
die Austräger zum Abholen in der 
Kirche bereit.

Mi. 24.05. 09:00 Uhr Tanz und Bewegung - Meditation 
mit Frau Heide-Rose Bär

Mi. 24.05. 19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung 

Do. 25.05. 19:00 Uhr entfällt: Zeit für mich - Zeit für Gott

Do. 25.05. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung „Förder-
verein Offene Jugendarbeit”

Musik in unserer Gemeinde – Chöre  
(nicht in den Ferien) 
Leitung: KMD Karin und Thomas Riegler 

Posaunenchor Heilig´s Blech:  
dienstags 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr

Kantorei: dienstags 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Kinderchor Minis (ab 5 Jahren):   
donnerstags 14.30 Uhr bis 15.15 Uhr

Kinderchor Kids (ab 2. Klasse):   
donnerstags 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Jugendchor Teenies (ab 6. Klasse):   
donnerstags 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Anmeldung bei KMD Karin oder KMD Thomas Riegler:  
Tel. 09771 6355999 oder  
Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de   

Information aus dem Pfarramt  
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 09771 
636960 oder 09771 6369611. 

Notwendige Aktualisierungen entnehmen  
Sie bitte: 
•  dem Wochenplan auf der Homepage der Kirchengemeinde: 

www.nes-evangelisch.de

• dem wöchentlichen Aushang oder der Tageszeitung. 
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Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt

Gottesdienste 
Do. 04.05. 08:00 Uhr Messfeier

Sa. 06.05. 10:30 Uhr Erstkommunion

So. 07.05. 14:00 Uhr Taufe

17:00 Uhr Orgelkonzert

Mo. 08.05. 18:30 Uhr Maiandacht

Do. 11.05. 08:00 Uhr Messfeier

So. 14.05. 10:30 Uhr Messfeier

Mo. 15.05. 18:15 Uhr Bittgang nach Hohenroth

Di. 16.05. 19:00 Uhr Messfeier zum Bittgang

Do. 18.05. 09:00 Uhr Messfeier

So. 21.05. 09:00 Uhr Messfeier

Mo. 22.05. 18:30 Uhr Maiandacht

Do. 25.05. 08:00 Uhr Messfeier

Sa. 27.05. 17:30 Uhr Messfeier

Mo. 29.05. 10:30 Uhr Messfeier

Krankenkommunion: 
Freitag, 05.05.2023 ab 9:00 Uhr 

Freitag, 26.05.2023 ab 9:00 Uhr 

Änderungen sind möglich. Bitte beachten Sie Informationen 
in der Tagespresse.

Pfarrei Löhrieth

Gottesdienste 
Mo. 01.05. 18:30 Uhr Eröffnung der Maiandachten

Mi. 03.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

Sa. 06.05. 19:00 Uhr Messfeier

So. 07.05. 18:30 Uhr Maiandacht

Mi. 10.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 14.05. 18:30 Uhr Maiandacht

Mo. 15.05. 18:00 Uhr Bittprozession nach Dürrnhof an-
schl. Wort-Gottes-Feier in Dürrnhof

Mi. 17.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

Sa. 20.05. 19:00 Uhr Messfeier

So. 21.05. 18:30 Uhr Maiandacht

Mi. 24.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

Mo. 29.05. 09:00 Uhr Messfeier mit Abschluss der  
Maiandachten

Mi. 31.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

Änderungen sind möglich. Bitte beachten Sie Informationen 
in der Tagespresse.

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt

Gottesdienste 
Mo. 01.05. 09:00 Uhr Messfeier mit Maiandacht

Mi. 03.05. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

Do. 04.05. 10:00 Uhr Messfeier Vill´sche Stiftung

Fr. 05.05. 16:30 Uhr Maiandacht des Frauenbundes 
anschl. Brunnenfest

Fr. 05.05. 17:00 Uhr Eröffnungfest „Jahr des Apfels”  
im Pfarrgarten

So. 07.05. 10:30 Uhr Erstkommunion

18: 00 Uhr Messfeier

Mo. 08.05. 10:00 Uhr Dankgottesdienst

Di. 09.05. 08:00 Uhr Messfeier

Mi. 10.05. 09:30 Uhr

19:00 Uhr

Messfeier BRK Altenheim

Geistliche Abendmusik „Perlen des 
Glaubens”

Sa. 13.05. 10:00 Uhr

18:00 UIhr

Beichtgelegenheit

Messfeier anschl. Fatima-Andacht 
mit Live-Stream

So. 14.05. 18:00 Uhr Messfeier

Di. 16.05. 08:00 Uhr Messfeier

Do. 18.05. 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf 
dem Marktplatz

SSttiiffttuunngg LLeebbeennsshhiillffee

RRhhöönn--GGrraabbffeelldd

#etwasbleibendesschaffen

#etwasvererben

#etwasgutestun

www.jetzt-stiften.de
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Sa. 20.05. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 21.05. 14:00 Uhr Taufe

18:00 Uhr Messfeier

Di. 23.05. 08:00 Uhr Messfeier

Mi. 24.05. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im  
BRK-Altenheim

Do. 25.05. 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier –  
Vill´sche Stiftung

Sa. 27.05. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 28.05. 18:00 Uhr Messfeier mit Chor

Mi. 31.05. 09:30 Uhr Messfeier BRK Altenheim

Krankenkommunion 
Freitag, 05.05.2023 ab 10:00 Uhr 

Freitag, 26.05.2023 ab 10:00 Uhr 

Änderungen sind möglich.Bitte beachten Sie Informationen 
in der Tagespresse.

Pfarrei Mühlbach

Gottesdienste 
Di. 02.05. 18:00 Uhr Maiandacht im Pfarrgarten

Sa. 06.05. 17:30 Uhr Messfeier

So. 07.05. 16:30 Uhr Indische Messfeier

Fr. 12.05. 17:30 Uhr Segensfeier für werdende Eltern

Sa. 13.05. 17:30 Uhr Messfeier

Mi. 17.05. 08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier -  
Frauengottesdienst

17:30 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest 
Christi Himmelfahrt

Sa. 20.05. 17:30 Uhr Messfeier

So. 28.05. 10:30 Uhr Messfeier im Pfarrgarten

Änderungen sind möglich. Bitte beachten Sie Informationen 
in der Tagespresse.

Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen

Gottesdienste 
Mi. 03.05. 17:45 Uhr Beichtgelegenheit im Pfarrhaus

18:30 Uhr Messfeier

So. 07.05. 10:30 Uhr Messfeier

14:00 Uhr Taufe

Mo. 08.05. 09:00 Uhr Krankenkommunion Brendlorenzen 
und Lebenhan

18:30 Uhr Maiandacht  
(gestaltet vom Frauenbund)

Di. 09.05. 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim

Mi. 10.05. 18:30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle

So. 14.05. 10:30 Uhr Messfeier

Mo. 15.05. 18:30 Uhr Maiandacht in der Laurentiuskapel-
le gestaltet von der Kolpingfamilie 
Brendlorenzen

Di. 16.05. 18:30 Uhr Treffpunkt Feuerwehrhaus: Bitt-
gang zur Wendelinuskapelle dort 
Treffen mit der Pfarrgemeinde 
Kuratie Lebenhan mit Wallweck u. 
Getränken

Do. 18.05. 10:30 Uhr Messfeier

So. 21.05. 10:30 Uhr Messfeier

Mo. 22.05. 18:30 Uhr Maiandacht am Marienkapellchen 
beim Aussiedlerhof Johannes (ge-
staltet von den Landfrauen)

Mi. 24.05. 18:30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle

19:30 Uhr Bibelkreis im Pfarrhaus

So. 28.05. 10:30 Uhr Festgottesdienst

Mo. 29.05. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Kuratie Mariä Geburt Lebenhan

Gottesdienste 
Sa. 06.05. 18:30 Uhr Vorabendmesse

Fr. 12.05. 17:45 Uhr Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr in 
der Sakristei

18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

So. 14.05. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Do. 18.05. 09:00 Uhr Messfeier anschl. Flurprozessi-
on zur Josefsstatue mit kleinem 
Imbiss

So. 21.05. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Fr. 26.05. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

Sa. 27.05. 18:30 Uhr Vorabendmesse

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld

Gottesdienste 
Mo. 01.05. 18:30 Uhr Maiandacht in der alten Kirche

Mi. 03.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

Do. 04.05. 09:00 Uhr Krankenkommunion

Fr. 05.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

20:00 Uhr Bibelkreis

So. 07.05. 10:30 Uhr Messfeier Familiengottesdienst 
Kindergarten- u. Pfarrfamilienfest

18:30 Uhr Maiandacht in der alten Kirche

Mi. 10.05. 18:30 Uhr Maiandacht gestaltet vom Frauen-
bund in der alten Kirche
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Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld

Gottesdienste 
Do. 11.05. 17:30 Uhr Hl. Stunde - Stille Anbetung bis 

18.30 UIhr

17:45 Uhr Beichtgelegenheit bis 18.15 Uhr

18:30 Uhr Messfeier Priesterdonnerstag

Fr. 12.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

Sa. 13.05. 18:00 Uhr Fatima-Rosenkranz

18:30 Uhr Vorabendmesse

Mo. 15.05. 19:00 Uhr Messfeier Wallfahrt von Rödelmai-
er nach Herschfeld anschl. Bewir-
tung

Di. 16.05. 14:00 Uhr Seniorennachmittag und Andacht 
im Pfarrheim

Mi. 17.05. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Vorabendmesse

Fr. 19.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

20:00 Uhr Bibelkreis

So. 21.05. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

18:30 Uhr Maiandacht in der alten Kirche an-
schl. gemütliches Beisammensein 
vor der alten Kirche

Mi. 24.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

Do. 25.05. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 26.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 28.05. 09:00 Uhr Festgottesdienst

18:30 Uhr Andacht zum Hl. Geist in der alten 
Kirche

Mi. 31.05. 18:30 Uhr Rosenkranz

St. Ägidius Kirche Dürrnhof

Gottesdienste 
So. 07.05. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier und Taufe

Mo. 15.05. 19:00 Uhr Messfeier Wallfahrt von Löhrieth 
nach Dürrnhof  

Do. 18.05. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

So. 21.05. 09:00 Uhr Messfeier bei schönem Wetter im 
Freien anschl. Kirchenkaffee

So. 28.05. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier und Taufe

09771 617761 | bestattungen-bulheller.de

Bestattungen Bulheller e. K.

Inh. Wenke Fischer

97616 Bad Neustadt

97645 Ostheim

Bestattungsvorsorge

Jetzt planen –

Ihrer Familie zuliebe!

Vereinbaren Sie einen

Beratungstermin bei uns!

Bulheller

Kantatengottesdienst
„Sei Lob und Ehr dem höchsten 
Gut” BWV 117 von J.S. Bach

Die Werke von J.S. Bach zählen zum kulturellen und 
religiösen Erbe und werden in der Christuskirche im 
Rahmen von Kantaten-Gottesdiensten aufgeführt. „Sei 
Lob und Ehr dem höchsten Gut” trägt die souveräne 
Handschrift des Thomaskantors, der in dieser 
Komposition neun Choralstrophen vertont. Anfangs- 
und Schlusssatz mit dem lebhaft konzertierenden 
Orchester und einem in feierlicher Ruhe singenden 
Chor bilden einen prunkvollen Rahmen um die ebenso 
meisterhaft gefassten mittleren Sätze. Das Meininger 
Residenzorchester, Anna Haase von Brincken (Alt), 
Gerhard Göbel (Tenor), Volker Joerg (Bass) und die 
Evang. Kantorei musizieren unter der Leitung von KMD 
Karin Riegler. Die Predigt hält Pfarrer Harald Richter.

07.05.23
Sonntag, 9:30 Uhr
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Infos aus der 
Volkshochschule

vhs Bad Neustadt hat Qualitätssiegel erhalten 

Die vhs Bad Neustadt und Rhön-Saale darf sich über den Er-
halt des Qualitätssiegels nach EFQM freuen. Das Qualitäts-
management-System wird in der vhs seit 2007 gepflegt. Nun 
hat die Einrichtung die diesjährige Qualitätsprüfungen nach 
EFQM erfolgreich bestanden und das begehrte Qualitätssie-
gel erhalten.
Im Mittelpunkt des Qualitätsmanagement stehen die Kun-
dinnen und Kunden. Das Leitbild und die Qualitätsziele sind 
auf Anforderungen und Zufriedenheit der vhs-Kunden/-Kun-
dinnen ausgerichtet. Dazu war und ist die Kommunikation, 
sowohl mit dem Teilnehmer*innen der Kurse, als auch den 
Kursleitern*innen sehr wichtig, deren Anregungen und Ide-
en, aber auch Ihre Beschwerden, werden von uns sehr ernst 
genommen. 

Die kontinuierliche Verbesserung der Arbeits- und Organi-
sationsprozesse wird regelmäßig überprüft, sowohl hausin-
tern, als auch durch einen externen Auditor. Über den Erhalt 
des Zertifikats freuen sich Bürgermeister Michael Werner 
und vhs-Leiter Dr. Kai Uwe Tapken.

Foto: Stadt Bad Neustadt 
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Küchen
ganz persönlich

www.kuechenladen-weigand.de

Weiherstraße 4 . 97633 GROSSEIBSTADT . Tel. 09761 / 91 16 -0
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Stille Wasser sind Vief.

Kraftvolle musikalische Bewegungen, dabei gleichmäßig, bisweilen medita-
tiv-repititiv und – das ist das besonders angenehme Ungewöhnliche – unerschöpf-
lich erlebnisreich. Direkte Berührung und Emotion mit Boden, subtil vollmundig 
und erfüllend. Perlen menschlicher Lebensszenen, muten manchmal filmisch an. 
Sehr persönlich und – womöglich gerade deshalb – mit einer Fülle an Wesentlich-
keiten und Resonanzfeldern, die Anschluss, Anbindung und eben Resonanz an-
bieten, die einladen zu Innenschau, Stärkung und Kräftigung auf vielerlei Ebenen.
Mit Matthias Hübner (Cello) und Thomas Fleck (Geige) ist Malte Viefs Kammer 
Feinstarbeit. Reflexiv, kreativ und erneut innovativ wie Sau wird mit wunderschö-
nen berührenden wie überraschenden Melodien und Nuancen der Himmel ein Stück weit auf die Erde geholt anstatt von 
ihr weggeflogen. Das Wahre und Schöne.

07.05.23
Sonntag, 15 Uhr 
Bildhäuser Hof

© Etienne Lehnen

Jonathan Böttcher singt 
Lieder von Reinhard Mey

Aufgrund langjähriger Erfahrung in der Konzertarbeit 
gelten Jonathan Böttchers Auftritte als besondere 
Farbtupfer des Alltags. Sein Publikum – Kinder wie 
Erwachsene – lieben seine spritzige Musikalität, die 
von einfühlsamen Liedtexten und eigenen Gitarren-
kompositionen geprägt ist. Man spürt den Musiker mit 
Herz, der vielen aus der Seele singt und in Bad Neu-
stadt ein gern gesehener Gast ist.

Seit dem Jahr 2016 hat er ein ganzes Programm dem 
großen Songpoeten Reinhard Mey gewidmet. Bekann-
te Lieder wie z.B.  ‚Über den Wolken‘, ‚Gute Nacht 
Freunde‘, aber auch sehr einfühlsame Balladen wie 
z.B. ‚Frieden‘, werden zu hören sein.

Auf Einladung des Kunstvereins Bad Neustadt wird er 
dieses Konzertprogramm in Bad Neustadt zu Gehör 
bringen. Eine gute Einstimmung zum Muttertag 2023 
am folgenden Tag.

13.05.23
Samstag, 20 Uhr
Bildhäuser Hof

Kartenvorverkauf

Sébastien Depoutot PROVIANTKORB
Marktplatz 8 , Bad Neustadt 
und an der Abendkasse
Einlass ab 19:30 Uhr

Information: Erika Granzow 09771 4796 oder  
gra-nes@gmx.de

KULTUR & BILDUNG

LITERATOUR...PLUS

Samstag, 13. Mai 2023
13.00 - 16.00 Uhr
Sparkasse Bad Neustadt,
Parkplatz, Meininger Straße
Du hast eins-PowerGirokonto und
möchtest einen Verkaufsstand haben?
Dann melde dich unter
www.sparkasse-badneustadt.de/flohmarkt
oder in deiner Geschäftsstelle an.

Anmeldeschluss: 09.05.2023

s
Open-AirFlohmarkt

Hier geht‘s direkt zur
Online-Anmeldung:
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NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK

Sachbuch-Empfehlungen 

Alexandra-Maria Klein; Das wächst in Dei-
ner Stadt
Ein Botaniktrend macht Furore: #Kraut-
schau! Stadtbotaniker ziehen durch die 
Städte und markieren mit Kreide Pflanzen 
in Pflasterfugen und Mauerritzen, um das 
Bewusstsein für diese „Mauerblümchen” zu 
wecken. Alle können mitmachen und dieses 
Bestimmungsbuch ist der perfekte Beglei-
ter. Der Naturführer stellt die häufigsten 
Stadtpflanzen vor. Für jede Pflanze gibt es 
zwei Abbildungen: ein Foto aus ihrem städt- 
ischen Lebensraum und eine Illustration 
aus „Was blüht denn da?”, also Wirklichkeit 
und Ideal nebeneinander. In der Einleitung 
wird erklärt, warum diese oft übersehenen 
Pflanzen für das Ökosystem der Stadt so 
wichtig sind und wie Pflanzen es schaffen, 
noch in der kleinsten Ritze zu wachsen und 
den schwierigen Lebensbedingungen in der 
Stadt zu trotzen.

Roman-Empfehlungen

Grete Weil; Der Weg zur Grenze
„Der Weg zur Grenze”, 1944/45 im 
Amsterdamer Versteck der verfolgten 
deutschen Schriftstellerin Grete Weil 
entstanden, ist nicht nur der erste Roman 
der jüdischen Autorin. Er ist bisher nie er-
schienen und seine Veröffentlichung jetzt 
eine echte Entdeckung.
Die Haupterzählung, zugleich Rahmenge-
schichte, spielt 1936 und handelt von der 
Flucht der jungen, jüdischen Münchnerin 
Monika Merton, deren Mann bereits im KZ 
Dachau getötet worden ist. Da inzwischen 
auch sie von der Gestapo gesucht wird, 
macht sie sich, zuletzt zu Fuß und auf 
Skiern, auf den Weg über die Grenze nach 
Österreich. Durch Zufall begleitet sie ein 
junger Bekannter, der Lyriker Andreas von 
Cornides. Ihm erzählt sie ihre Geschichte: 
Szenen ihres Lebens in München und im 
aufgewühlten, rasanten und aufgeheizten 
Berlin Anfang der Dreißigerjahre, von ih-
rer Liebe zu ihrem Cousin Klaus, der Ehe, 
von Reisen und Krisen und der Arbeit an 
einer alternativen, ländlichen Schule in 
Bayern, bis die Machtergreifung der Nazis 
und der wachsende Antisemitismus allem 
ein Ende bereiten.

Thilo Wydra; Grace Kelly und Diana Spen-
cer. Zwei Frauen. Zwei Leben. Ein Schick-
sal

Lady Di und Grace Kelly – zwei unsterbli-
che Frauen, verbunden durch eine bislang 
unbekannte Freundschaft.
 Als sie in London und Monaco in Königs- 
bzw. Fürstenhäuser einheirateten, waren 
sie für Millionen Frauen in aller Welt die 
Verkörperung eines Traums: Sie hatten 
ihren Prinzen gefunden. Doch weder Gra-
ce noch Diana begnügten sich mit einem 
Leben hinter Palastmauern. Sie brachten 
frischen Wind in die royale Welt, blieben 
nahbar, den Menschen zugewandt.
Grace und Diana, beide durch tragische 
Autounfälle 1982 und 1997 viel zu früh 
gestorben, beide von nahezu überirdi-
scher Schönheit, zwei Ikonen der Zeitge-
schichte.
Bislang unbekannte Briefe und Dokumen-
te aus dem Palast von Monaco zeigen erst-
mals die vertraute Nähe zwischen Grace 
und Diana.

Kinder- und Jugendbuch-  

Empfehlungen

Lesemaus; Katrin Linke: 
Bewegung macht strak!
Eine Sammlung mit Geschichten aus 
der Lesemaus-Reihe des Verlags. „Will-
kommen im Kindergarten” heißt es für 
Metin. Er kommt aus der Türkei und 
spricht nicht viel Deutsch. Doch die 
Kinder im Kindergarten helfen ihm und 
bald findet Metin neue Freunde. „Jule 
streitet und versöhnt sich wieder” - 
heute ist für Jule ein blöder Tag, sie hat 
Ärger mit ihrem Bruder Ben und auch 
im Kindergarten gibt es Streit. Aber 
Erzieherin Eva hat eine Idee, wie man 
damit umgehen kann. „Leo und Leo-
pold - Freunde finden im Kindergar-
ten” - Leo ist heute zum ersten Mal im 
Kindergarten. Zum Glück ist er nicht 
allein, Kuschellöwe Leopold durfte 
auch mit. Und dann lernt Leo noch 
Maxi kennen. „Conni und der Läuse-
alarm” - Läuse im Kindergarten! Gut, 
dass Mama weiß, was zu tun ist. „Darf 
ich den Hund streicheln?” - Mia liebt 
Hunde und hätte am liebsten selbst 
einen. Als ihre Nachbarin sich den Fuß 

bricht, dürfen sie und Bruder Tim sich 
Menge Spaß – und nur ein ganz kleines 
bisschen Angst um Hund Sammy küm-
mern. „Max übernachtet bei Pauline” 
und hat dabei jede Spaß - und nur ein 
ganz kleines bisschen Angst.

Emma Lord; Tweet Cute – Herz über 
Kopf
Pepper hat ihr Leben voll im Griff. Sie 
ist beliebt, Kapitänin des Schwimm-
teams - und die Burgerkette ihrer Fa-
milie boomt. Doch als ein kleines Deli 
ihre Eltern beschuldigt, das gut gehü-
tete Rezept für die besten Käsesand-
wiches gestohlen zu haben, gerät das 
Image der Fastfoodkette ins Wanken. 
Pepper, die den Twitter-Account des 
Restaurants betreut, geht in die Offen-
sive. Ist der erste Tweet noch harmlos, 
artet das Ganze schnell in einem regel-
rechten Twitter-Krieg aus. Was Pepper 
jedoch nicht weiß: Am anderen Ende 
sitzt ihr Mitschüler Jack, Sohn der De-
li-Besitzer. Und während sie sich online 
an die Gurgel gehen, beginnt es offline 
zwischen den beiden zu knistern. Das 
kann ja nur schief gehen!

Termine

25.05.2023   
10:00 Uhr  Märchenstunde 
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Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten

Montag  10:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag  10:00 - 18:00 Uhr
Freitag  10:00 - 18:00 Uhr
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Das lesen die 
Neustädter am

liebsten

1  Was ich nie gesagt habe:  
Gretchens Schicksalsfamilie  

 Susanne Abel

2 Eine Frage der Chemie 
 Bonnie Garmus

3 Miss Würzburg
 Eva-Maria Bast

4 Zur See
 Dörte Hansen

5 Einsame Nacht   
 Charlotte Link

6 Nur ein einziges Mal
 Colleen Hoover

7 Fabelhafte Rebellen
 Andrea Wulf

8  Wann wird es endlich wieder so 
wie es nie war   
Joachim Meyerhoff

9  Monsieur le Comte und die 
Kunst des Tötens   
Pierre Martin

10 Reserve
 Henry Sussex

Unser e-book Angebot

Nutzen sie www.franken-onleihe.de mit über 40.000 e-books. 
Wählen Sie die Bibliothek Bad Neustadt an. Benutzernummer ist Ihre 
Ausweisnummer, Passwort ist Ihr Geburtsdatum, achtstellig ohne 
Punkt und Komma.

Im Internet finden Sie uns unter www.stadtbibliothek-nes.de

Libby/Overdrive eine neue, kostenlose App für die Leser*innen der 
Stadtbibliothek

Gültig ab 1. Mai 2023

Jetzt erhältlich
unter www.dticketshop.de

Mit dem Kauf des Deutschlandtickets unter
www.dticketshop.de unterstützt Du unseren Landkreis
und sorgst dafür, dass die Fahrgelderlöse in unserer Region
verbleiben. Vielen Dank für Deine Unterstützung!

Starte in der und
entdecke ganz Deutschland!

Jetzt neu mit dem Deutschlandticket
für 49 € pro Monat bundesweit mobil sein!
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Foma Berennikov 

Am 07. Mai um 15 Uhr tritt zum wiederholten Male das piccolo teatro es-
presso auf. Thomas Glasmeyer begeistert nicht nur Bad Neustadt immer 
wieder, sondern erhielt im Herbst 2021 auch den Kulturpreis des Bezirks 
Unterfranken. Diesmal zeigt er das Märchen „Foma Berennikov”.
Es lebte einst ein kleines, faules Bäuerlein. Da ihn die Hitze quält, er 
nicht arbeiten mag, erschlägt er mit seiner Reitgerte acht Fliegen auf ei-
nen Schlag… Ganz klar: unser Foma hat das Zeug zum Helden! Also zieht 
er los, Unglaubliches zu vollbringen. Er trifft zwei echte Helden, klopft 

sich mit einem Zaren herum, trifft aber schließlich einen Riesen, einen mongolischen Krieger „groß wie eine 
Zweifamilienjurte”. Dieser arbeitet für den chinesischen Khan, der zufällig unterwegs ist, neues Land zu er-
obern. Also stellt Foma sich in den Dienst des Zaren. Wenn er den mongolischen Krieger besiegt, bekommt er 
des Zaren Töchterlein – ein Mädchen, zum Weinen schön!

Schafft er nicht? Mal sehen…
In der Regie von Norbert Böll und mit der athmosphärischen Musik von Nikolaus Böll entsteht ein farbenpräch-
tiges und ironisch/groteskes Märchen für Jeden ab 5 Jahren. 
Die Vorstellung beginnt um 15:00 Uhr im Bildhäuser Hof. Karten gibt es bei der Fa. Dürninger in der Spörlein-
straße 26 in Bad Neustadt oder an der Tageskasse. Vorbestellungen sind bei peterreiss@arcor.de möglich.

07.05.23
Sonntag, 15 Uhr 
Bildhäuser Hof
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Die Bremer Stadtmusikanten

Am 14. Mai ist mit den „Bremer Stadtmusikanten” ein Klassiker zu sehen. Gespielt 
wird es vom Wiener Puppenspieler Stefan Libardi (Theater Ohrensessel), der als 
steifer Bürokrat Konrad Müller auftritt. Er arbeitet im „Fundamt für verlorene Träu-
me – Abteilung X” und denkt, dass die wichtigsten Träume verwirklicht werden 
sollten. Aber das schaffen wohl nur wirkliche Helden. Solche, die den Mut haben, 
in die „weite Welt” hinauszuziehen, um ihr Glück zu suchen. Und deshalb sind 
Konrads Helden: Grauschimmel - der Esel, Schlabbermaul - der Hund, Bartputzer 
- die Katze und Rotschopf - der Hahn. Deren Geschichte erzählt Konrad mit Puppen und Requisiten, die er 
zwischen seinen Ordnern bereit hält, und mit Musikinstrumenten, die er aus Schubladen hervorzaubert und 
bespielt. Der trockene Beamte verwandelt sich selbst immer mehr in einen gewitzten und fabulierfreudigen 
Erzähler und sein graues Büro in eine farbige Traumwelt.
Die Vorstellung beginnt um 15:00 Uhr im Bildhäuser Hof. Karten gibt es bei der Fa. Dürninger in der Spörlein-
straße 26 in Bad Neustadt oder an der Tageskasse. Vorbestellungen sind bei peterreiss@arcor.de möglich.

14.05.23
Sonntag, 15 Uhr
Bildhäuser Hof

Foto: Stefan Libardi
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Zu einer Fortbildung im Alten Amtshaus 
waren alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der städtischen Kindertageseinrich-
tungen 
•  Kindergarten Storchengasse
•  Kindergarten Mühlbach
• Kindergarten Brendlorenzen
•   Kindergarten St. Martin 
 (Brendlorenzen)
•  Schülerhort Brendlorenzen
•  Schülerhort Herschfeld
•     Schülerhort Schulberg Bad Neustadt 

eingeladen. 

Anlass war die gemeinsame Erstellung 
eines Schutzkonzepts für die Städtischen 
Kindertageseinrichtungen. Hierzu haben 
sich im Rahmen des Bundesprogramms 
Sprach Kita zunächst, die durch das Pro-
gramm jeder Einrichtung zustehenden 
zusätzlichen Fachkräfte zusammengetan. 
Seit über einem Jahr werden in einer Ar-
beitsgruppe mit den Leitungen der Kin-
dertageseinrichtungen einrichtungsin-
terne Schutzmaßnahmen erarbeitet. Die 
präventiven Inhalte als auch Interventi-
onsmaßnahmen beim Verdacht von Kin-
deswohlgefährdung wurden auch immer 
wieder in die einzelnen Einrichtungen 
und dortigen Teams gebracht und dort 
miteinander diskutiert. 

Die Erstellung des Konzepts nähert sich 
nun dem Ende und eine gemeinsame 

Fortbildung zu einem passenden Thema 
wurde ausgewählt: 
„Bindung und Feinfühligkeit in Krippe, 
Kindergarten und Hort”

Referentin war Dr. Julia Berkic vom Staat-
lichen Institut für Frühpädagogik und Me-
dienkompetenz in München. 
Frau Dr. Berkics Fachgebiet dort ist das 
Bindungsverhalten der Kinder zwischen 0 
und 10 Jahren. Vor einigen Jahren wurde 
in Kooperation mit einer Krankenkasse ein 
Präventionsprogramm entwickelt, in des-
sen Rahmen Fachkräfte und auch Eltern 
hinsichtlich ihrer Feinfühligkeit geschult 
werden. Was zunächst nur auf die Alters-
gruppe der 3-6 Jährigen beschränkt war, 
wurde in den letzten Jahren auf Krippen- 
und Hortkinder ausgedehnt. 

Der Mensch ist in seinen ersten Jahren 
aufgrund seiner Genetik auf feste Bin-
dungspersonen angewiesen, die Nähe und 
Schutz anbieten = Bindungsverhalten. 
Gleichzeitig müssen bereits Säuglinge 
und Kleinkinder auch ihre Umgebung 
„erforschen und erkunden”  = Explorati-
onsverhalten. Beide Systeme sind über-
lebensnotwendig für Kinder, können aber 
nicht gleichzeitig aktiviert werden. 

Feinfühligkeit bedeutet, die Bedürfnisse  
des Kindes wahrzunehmen, richtig zu 
interpretieren und (prompt) darauf zu  

reagieren. Besonders die sehr jungen Kin-
der (0-2 Jahre) lernen durch die umgehen-
de Reaktion des Erwachsenen Vertrauen 
in sich und andere zu entwickeln. 

Kinder benötigen bis ins Grundschulalter 
hinein Unterstützung dabei, ihre Emotio-
nen zu regulieren.  

Es gilt zu unterscheiden, ob das Kind ein 
Bedürfnis (Trost, Nähe, etc.)  oder einen 
Wunsch (eher materieller Art) äußert. 
Feinfühligkeit bedeutet daher auch liebe-
voll Grenzen zu setzen. 

Über Jahrzehnte Erkenntnisse in der For-
schung zeigen, dass ein feinfühliges Ver-
halten der Bindungspersonen (primär die 
Eltern, aber sekundär auch die Fachkräfte 
der pädagogischen Einrichtungen, Lehrer 
usw.) langfristig positive Auswirkungen 
mit sich bringt. 

Der Vortrag war durch Frau Berkics an-
schauliche Darstellungen, Gruppenarbeit 
und Möglichkeiten des einrichtungsüber-
greifenden Austauschs, sehr interessant 
und kurzweilig. Zum Schluss wurde von 
mehreren TeilnehmerInnen der Wunsch 
nach einer Wiederbelebung bzw. Fortfüh-
rung dieser trägerinternen gemeinsamen 
Fortbildungen geäußert. 

KULTUR & BILDUNG
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Fortbildung der städtischen Kindertagesstätten & Horte  
im Alten Amtshaus 
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Der Anmeldezeitraum für Schüler:innen 
aus der Grundschule, die im kommen-
den Schuljahr 2023/2024 in die 5. Klas-
se der Werner-von-Siemens-Realschule 
Bad Neustadt wechseln möchten, ist wie 
folgt:

Montag, 8. Mai 2023, 8:30 - 15:30 Uhr
Dienstag, 9. Mai 2023, 8:30 – 16:45 Uhr
Mittwoch, 10. Mai 2023, 8:30 – 15:00 
Uhr
Donnerstag, 11. Mai 2023, 8:30 – 14:45 
Uhr
Freitag, 12. Mai 2023, 8:30 – 9:30 Uhr

Bitte buchen Sie für die Anmeldung on-
line einen Termin in unserem Sekreta-
riat, damit wir uns Zeit für Sie nehmen 
können (www.rs-nes.de > Alles für die 
neuen 5. Klassen… > Termin buchen für 
Anmeldung).

Die Anmeldung ist in jedem Fall vor-
ab online auf unserer Schulhomepage 
(www.rs-nes.de > Alles für die neu-en 
5. Klassen... > Checkliste für Anmel-
dung > Schulanmeldung) auszufüllen. 

Bitte bringen Sie den ausgedruckten 
Anmeldebogen zusammen mit folgen-
den Unterlagen bei Ihrem Termin im Se-
kretariat mit:
•  ausgedruckter und unterschriebe-

ner Anmeldebogen für die Wer-
ner-von-Siemens-Realschule inkl. 
„Datenschutzerklärung” und „Fahr-
kartenantrag” (Formulare online)

•  Schüler:innen aus dem Landkreis KG: 
zusätzlicher „Beförderungsantrag” 
(Formular online)

•  Original des Übertrittszeugnisses der 
Grundschule (Verbleib an der Schule)

• zwei aktuelle Passfotos
•  evtl. Bestätigung einer Lese-/Recht-

schreibstörung
• ggf. Sorgerechtsbeschluss
•  Original der Geburtsurkunde und der 

Taufbescheinigung (nur zur Einsicht-
nahme)

•  ggf. ausgedruckter und unterschrie-
bener „Wunschzettel zur Klassenbil-
dung” (Formular online)

Für Schüler:innen, deren Übertritts-
zeugnis nicht die Eignung für die Real-
schule bestätigt, findet am 16., 17. und 

19. Mai 2023 ein Probeunterricht an der 
Werner-von-Siemens-Realschule statt.
Schüler:innen der Mittelschule oder 
des Gymnasiums, welche die Wer-
ner-von-Siemens-Realschule besuchen 
möchten, müssen bis spätestens 28. 
Juli 2023 angemeldet werden; eine Vo-
ranmeldung wird bis zum 12. Mai 2023 
empfohlen. Die endgültige Anmeldung 
erfolgt mit dem Jahreszeugnis.

Anmeldung für die  
Werner-von-Siemens-Realschule 

Infos & Hilfe

Falls Sie Unterstützung 
beim Ausfüllen der Unter-
lagen benötigen, helfen 
wir Ihnen selbstverständ-
lich gerne. Wenden Sie sich 
dazu bitte direkt an unser 
Sekretariat 
(Tel. 09771 63080-100).

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 30-Jährigen Be-
stehen des Kunstvereins und des Eine-Welt-Ladens 
entstand im vergangenen Jahr ein großes Kunstwerk, 
welches nun in viele kleine Werke unterteilt wurde. Als 
Erinnerung an die Feierlichkeiten am Fuße des Hohn-
tors überreichten Frau Dr. Annette Roggatz, Frau Eva 
Warmuth, Frau Andrea S. Gertz und Herr Norbert Dietzel 
als Vertreter*innen der beiden Institutionen nun den 
Bildabschnitt an Bürgermeister Michael Werner. Das 
Bild soll zukünftig einen geeigneten Platz innerhalb der 
Stadtverwaltung erhalten. 

Erinnerung an die Jubiläumsfeierlichkeiten 2022  
des Kunstvereins und des Eine-Welt-Ladens  

Foto: Stadt Bad Neustadt – Norbert Dietzel,  
Bürgermeister Michael Werner, Andrea S. Gertz,  
Dr. Annette Roggatz, Eva Warmuth (v.l.)
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Ausstellung „Zwischen Himmel und Erde” 
von Friedhard Meyer eröffnet  

Im Rahmen einer Vernissage wurde die 
Ausstellung vom Bad Neustädter Künstler 
Friedhard Meyer im Foyer der Stadthalle 
eröffnet. Die Idee einer Ausstellung kam 
den Verantwortlichen im Rahmen des 
Neujahrsempfang der Stadt. Bereits beim 
Bau der Stadthalle hatte man sich mit dem 
Thema Kunst beschäftigt und nun war es 
soweit, dass eine Ausstellung im Foyer 
stattfinden kann.  

Der Erste Bürgermeister eröffnete die 
Kunstausstellung und lobte die Arbeit und 
das Engagement von Friedhard Meyer. „In 

meinem Büro hat auch ein Werk von Fried-
hard Meyer Platz gefunden”, so das Stadt- 
oberhaupt.

Die Laudatio zur Vernissage übernahm 
Anette Roggatz vom hiesigen Kunstver-
ein, die auf die verschiedenen Techniken 
Meyers einging. 

Für die musikalische Begleitung des 
Abends sorgten Joe und Janosch Dietz, 
mit melodischen Jazz-Klängen.

Die Ausstellung kann bis 31.10.2023 im-

mer dienstags und donnerstags von 11 bis 
16 Uhr und während der Veranstaltungen 
in der Stadthalle besucht werden. An fol-
genden Terminen finden auch Führungen 
durch die Ausstellung statt.

• Dienstag, 02.05.2023 um 15 Uhr
• Donnerstag, 11.05.2023 um 15 Uhr
• Dienstag, 16.05.2023 um 11 Uhr
• Donnerstag, 25.05.2023 um 15 Uhr
• Donnerstag, 01.06. 2023 um 11 Uhr

Anmeldung über 09771 7891 oder per 
E-Mail:  friedhard.meyer@gmx.de

KULTUR & BILDUNG

AUS DEM ARCHIV
Wilhelm Rosshirt (1714-1791) – Abt in Kloster Ebrach

Sohn Bad Neustadts 

Schon im Jahr 2021 meldete sich Ge-
org Weierich mit dem Thema „Wilhelm 
Rosshirt” aus Bad Neustadt beim Stadt-
archiv. Zunächst ging sein Interesse um 
die Spuren der Familie Rosshirt in Bad 
Neustadt. Diese waren aber denkbar 
dürftig und selbst die bisherigen Hei-
matforscher hatten Rosshirt nicht be-
rücksichtigt.

Aber Georg Weierich blieb laufend am 
Thema und so ergab sich eine gemeinsa-
me Fahrt zum Kloster Ebrach. Eine Tour 
auf den Spuren von Wilhelm Rosshirt. 
Weierich ist Bürger aus Ebrach und histo-
risch besonders interessiert. Heute in Bad 
Kissingen lebend ist er seiner Heimatge-
meinde immer verbunden und schon als 
Kind war das Kloster ständiger Anlauf-
punkt.

Die Klosterkirche ist ja weithin bekannt 
- die Details weniger. Die früheren Äbte 
sind dem allgemeinen Publikum unbe-
kannt. Schon gar nicht die vor 200 Jah-
ren. So stammte Abt Rosshirt aus einer 
Neustädter Beamtenfamilie mit Vertre-
tern in wichtigen Positionen der Stadt 
(Spitalverwalter, Amtsverweser, usw.)

Wilhelm Rosshirt wurde auch Abt in stür-
mischen Zeiten. In Frankreich tobte gera-
de die Revolution. Deren Auswirkungen 

waren bis in die Region Unterfranken 
spürbar. Berühmtestes Beispiel ist die 
Geschichte von Ignaz Reder, der 1796 bei 
Bad Neustadt von französischen Truppen 
umgebracht wurde.

Rosshirt war als Katholik Vertreter der 
„Antirevolutionären”. Heute würde man 
ihn als einen „Reaktionär” beschreiben. 
Erstaunlicher ist seine Biografie, sehr 
weltoffen. Er trieb in seiner Amtsein-
führung Umbauten an der Klosterkirche 
voran. So gehen wichtige Elemente des 
prunkvollen Baus auf ihn zurück.

Aber auch als Seelsorger widmete er sich 
seinen Mitbrüdern, was zu seiner Wahl als 
Abt im Kloster führte. Alle Hinweise deu-
ten auf einen sehr beliebten Menschen 
hin, der viel Zuspruch genoss. Er starb im 
Jahre 1791 als einer der großen Äbte in 
Ebrach. So blieb auch ein berühmtes Ge-
mälde von ihm erhalten. Das Kloster plant 
in der Nähe seiner Grabstelle eine neue 
Gedenktafel, die an den ruhmreichen Abt 
erinnert. In jedem Fall ist Ebrach eine ein-
drucksvolle Kirche, die immer einen Aus-
flug wert ist. Vielleicht zukünftig beson-
ders als Bürger aus Bad Neustadt!
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Anmeldung

bei Frau Wenzel-Geier:
Tel. 09771 – 94-138 oder 
E-Mail: 
sabine.wenzel-geier@rhön-grabfeld.de 

Die AG Senioren der NES-Allianz freut sich, dass der musikalische Seniorennachmit-
tag, der im April 2023 schon zum dritten Mal stattgefunden hat, großen Anklang fin-
det! 
Um auch für die Senioren, die nicht bei diesen Festen mitsingen und -tanzen können, 
da zu sein, widmet sich die AG Senioren der NES-Allianz nun auch dem Thema Pflege. In 
diesem Zusammenhang weist die AG Senioren auf folgende aktuelle Möglichkeit hin: 

Kümmern Sie sich ehrenamtlich um pflegebedürftige Bekannte, Freunde oder Ver-
wandte ab dem 3. Verwandtschaftsgrad?

Personen, die Pflegebedürftige und deren Angehörige im Alltag begleiten oder im 
Haushalt unterstützen, können hierfür einen Entlastungsbetrag (125 Euro/Monat ab 
Pflegegrad 1) erhalten. Sind Sie eine solche „ehrenamtlich tätige Einzelpersonen” 
können Sie diesen Entlastungsbetrag bei der Pflegekasse der Betroffenen beantra-
gen und abrechnen. Vergütet werden hiermit Entlastungs- und Betreuungsangebote 
wie z.B. Wohnungsreinigung, gemeinsames Kochen, Einkäu-fe, Begleitung bei Termi-
nen, Beaufsichtigung etc. 
Diese Tätigkeit können Sie pro Monat für bis zu 3 Personen vergütet bekommen. 

Voraussetzungen für die Beantragung des Entlastungsbetrags sind
 •  ein Mindestalter von 16 Jahren (oder eine Genehmigung der Sorgeberechtigten),
 •  dass Sie mit der zu unterstützenden Person nicht in direkter Linie verwandt oder  
  verschwägert sind (also nicht: Töchter, Söhne, Enkel und Ehepartner. 
  Aber: Nichten, Neffen, Onkel, Tanten),
 •  dass Sie nicht in häuslicher Gemeinschaft mit der zu unterstützenden Person leben, 
 •  dass die Aufwandsentschädigung unter dem Mindestlohn liegt, 
 •  eine entsprechende Ausbildung 
 •  oder eine kostenfreie Schulung über acht Unterrichtseinheiten.

Weitere Informationen zu dieser Schulung, zu Voraussetzungen, Registrierung, und 
Abrechnung erhalten Sie beim Pflegestützpunkt im Landratsamt Rhön-Grabfeld un-
ter Tel.: 09771 94-129
Der Pflegestützpunkt bietet die kostenfreie achtstündige Schulung  am 24.05.2023 
von 09:30 – 16:30 Uhr im Landratsamt Rhön-Grabfeld (Großer Sitzungssaal) an. 
Themen der Schulung sind u.a. Besonderheiten bei der Betreuung Pflegebedürftiger 
und einer passgerechten Unterstützung im Haushalt.

Alle Informationen bekommen Sie auch bei ihrem Quartiersmanager / ihrer Quartiersmanagerin

Nachname Vorname E-Mail Telefon Ort QM / SB

Elsner Volker quartiersmanagement@strahlungen.de 09733/8231 Strahlungen QM

Endres Carolin carolin.endres@bad-neustadt.de 09771/9106107 Bad Neustadt QM

Köllmer-Holl Nicole quartier@wuelfershausen.de 0160/95419440 Wülfershausen QM

Orf Lisa quartiersmanagement@hohenroth.de 09771/68227 Hohenroth QM

Then Stefanie quartiersmanagement@burglauer.de 09733/6064 Burglauer QM

Foto: Freepik.com



Nachname Vorname E-Mail Telefon Ort QM / SB

Elsner Volker quartiersmanagement@strahlungen.de 09733/8231 Strahlungen QM

Endres Carolin carolin.endres@bad-neustadt.de 09771/9106107 Bad Neustadt QM

Köllmer-Holl Nicole quartier@wuelfershausen.de 0160/95419440 Wülfershausen QM

Orf Lisa quartiersmanagement@hohenroth.de 09771/68227 Hohenroth QM

Then Stefanie quartiersmanagement@burglauer.de 09733/6064 Burglauer QM

NES-ALLIANZ 37

Die RäuberNESt-Kinder haben ihre Bewährungsprobe 
bestanden: Den ersten Winter, an dem sie täglich bei 
Wind und Wetter draußen waren. Sie konnten beob-
achten, wie die Natur im Herbst immer mehr zur Ruhe 
kommt, Winterschlaf hält und wie sich ganz früh im Jahr 
schon wieder die Lebensgeister rühren. 

Auch im Winter kann man im Wald vieles erleben: So 
lassen sich in der kalten Jahreszeit (schneefreie Zeit) 
Käfer und Larven finden und Spinnweben beobachten. 
Verstecken spielen am Moosplatz, Weiden schneiden 
und Körbchen flechten, Blätterschlachten, Zubereitung 
von köstlichen Matschsuppen sind Beschäftigungen, 
die großen Spaß machen. Ganz oben auf der Liste steht 
die Waldrutsche, die auch ohne Schnee gut funktio-
niert! 

Wichtig, damit sich die Kinder ganzjährig im Wald wohl-
fühlen, ist die richtige Kleidung, zu der die Mitarbeiten-
den und erfahrenen Eltern des Waldkindergartens viele 
gute Tipps geben können.

Viele Eltern befürchten, ihr Kind könnte sich öfter er-
kälten, wenn es täglich bei Wind und Wetter draußen 
ist. Tatsächlich war die Zahl der Erkältungsfälle in der 
Herbst- und Winterzeit sehr überschaubar und keines-
falls höher als in anderen Kindergärten.

Tagesablauf im Waldkindergarten
 •   Zwischen 7.30 und 7.50 Uhr Treffpunkt und Ab-

fahrt am Bürgerhaus in Hohenroth – hier finden 
stets Tür- und Angelgespräche statt

 •   Ankommen an der Schutzhütte und freies Spiel 
am Außengelände

 •  Morgenkreis
 •   Frühstück je nach Wetter und Tagesaktion im 

Außenbereich der Schutzhütte oder an einem der 
Waldplätze

 •  Freies Spiel/Basteln/Projekte
 •  Mittagessen
 •   Jüngere Kinder werden um 13 Uhr direkt am Wald-

kindergarten abgeholt 
 •   Ruhezeit in der Hängematte oder bei Regen auf 

Decken in der Schutzhütte
 •  Abschiedskreis
 •  ca. 14.30 Uhr Abfahrt zum Bürgerhaus
 •   Zwischen 14.40 – 15 Uhr Abholung der Kinder und 

nochmalige Gelegenheit für Tür- und Angelge-
spräche

Der erste Winter im 
Waldkindergarten RäuberNESt

Den Waldkindergarten 
kennenlernen

Ein paar Kinder können aktuell noch in die Räuber-
NESt-Gruppe aufgenommen werden. Eltern und 
Kinder, die Interesse haben, können den Waldkin-
dergarten am Tag der offenen Tür am 15. Juli 2023 
besuchen. 

Gerne kann auch schon vorher ein Kennenlerntermin 
vereinbart werden mit dem Leiter

Lukas Seuffert 
Telefon 0160 99846747  
E-Mail:
leitung-waldkindergarten@hohenroth.de

Bad Neustadt
Industriestraße 3A

mit
„Kärcher

Poliertrocknung“
in unserer Waschstraße
oder selber waschen

SB Hunde-
waschcenter
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RUND UMS TRIAMARE

Freibaderöffnung am 
6. Mai
Am Samstag, den 06.05.2023 eröff-
net das Triamare seinen Freibadbe-
reich. An diesem Wochenende findet 
die 100-Jahr-Feier der Stadtwerke zu-
sammen mit Neuschter Vereinen statt, 
weshalb am Samstag und Sonntag zwar 
Bademöglichkeiten vorhanden, jedoch 
eingeschränkt sein werden. An diesen 
beiden Tagen ist der Eintritt frei (ausge-
nommen Sauna). Anschließend werden 
die Tarife wieder auf die günstigeren 
Sommergebühren umgestellt. 4 Stunden 
Bad kosten dann beispielsweise 6,- € 
anstatt 8,- € für Erwachsene und 3,50 € 
anstatt 4,50 € für Jugendliche/Ermäßig-
te. Kinder unter 6 Jahren haben freien 
Eintritt.
Die täglichen Öffnungszeiten sind von 
09:00 bis 21:00 Uhr. Letzter Einlass ist 
um 20:00 Uhr.
In den Monaten Mai und Juni wird das 
Triamare in Kombination mit Hallen- und 
Freibad betrieben. Dann stehen neben 
den Innen- und Außenbecken auch die 
Riesenrutsche und die Saunalandschaft 
zur Verfügung. Voraussichtlich im Juli 
und August ist die Halle mit Rutsche und 
Sauna u. a. wegen Revisionsarbeiten ge-
schlossen. 

Strandbar im Triamare-
Freibad
Das Pächterehepaar Engelage empfängt 
in diesem Sommer wieder seine Gäste 
in der vor zwei Jahren eingerichteten 
beliebten Strandbar. Auf Liegestühlen 
und Lounge-Möbeln mit Blick über die 
Wasserflächen in die Saaleauen, mit den 
Füßen im feinen Sand lässt es sich sehr 
gut ausspannen. Für externe Gäste ist ein 
direkter Zugang durch das Tor am Kiosk 
(am Freibadausgang) möglich. Reservie-
rung ist unter 0151-510 656 53 möglich. 
Die Strandbar ist freitags von 17:00 Uhr 
bis 0:00 Uhr, samstags von 14:00 Uhr bis 
0:00 Uhr, sonn- und feiertags von 14:00 
Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. 
Die Öffnungszeiten am Kiosk sind diens-
tags bis freitags von 12:00 Uhr bis 20:00 
Uhr. Samstags, sonntags und an Feierta-
gen von 11:00 Uhr bis 20:00 Uhr. In den 
Schulferien ist zusätzlich montags von 
12:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet.

Damensauna
Jeden Dienstag von 09:00 bis 21:00 Uhr
Termine: 02.05.23.,09.05.23.,16.05.23.,
23.05.23
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Massagetermine im Mai
Dienstag 02.05.23.,09.05.23.,16.05.23.,
23.05.23.,30.05.23
(in der Zeit von 10:30 – 14:30 Uhr)
Mittwoch 03.05.23.,10.05.23.,17.05.23.,
24.05.23.,31.05.23
(in der Zeit von 10:30 – 15:00 Uhr)
 

In der Zeit von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
werden auch am Sonntag den 21.05.23 
Massagen angeboten.

Die ideale Geschenkidee 
für den Muttertag
Wellnessgutscheine
Massagegutscheine
Saunagutscheine
Badegutscheine (schon ab 3,00 €) 
Gutscheine sind täglich in der Zeit von 
09:00 Uhr bis 20:00 Uhr an der Infokas-
se des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter 
www.triamare.de oder telefonisch unter 
09771/630 995 0 bestellt werden.

Kostenlose 
Wassergymnastik
Die kostenlose tägliche Wassergymnas-
tik inklusive Bonuskarte um 10 Uhr bie-
tet eine zusätzliche Möglichkeit, etwas 
für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teil-
nahmen gibt es einen freien Badeeintritt 
(2 Stunden).

FREIZEIT UND TOURISMUS38
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Einmal Regenmacher sein und die Ge-
walt über Wind und Wetter haben – in 
Ahaus kein Problem!
Diese Erkenntnis verblüffte die Teilneh-
mer der Ahaus-Exkursion direkt zu Be-
ginn des Besuchs auf dem Tobit-Campus. 
Eine große, offene und moderne Ein-
gangshalle, die an verschiedenen Stellen 
mit QR-Codes ausgestattet ist, die alle 
eine andere Funktion haben z.B. es in der 
Eingangshalle regnen zu lassen. 

Nur eine von vielen Spielereien, die der 
Software-Entwickler nutzt, um die Auf-
merksamkeit der Besucher zu erhalten, 
doch was dahinter steckt ist viel größer. 
Ahaus, eine Stadt mit ca. 40.000 Einwoh-
nern hatte mit vielen Leerständen zu 
kämpfen und wurde so zum Modellpro-
jekt der Tobit Software GmbH. Der Soft-
ware-Hersteller setzt auf digitale Lösun-
gen und schafft so nicht nur ein breites 
Angebot in sämtlichen Lebensbereichen, 
sondern belebt ganz nebenbei die In-
nenstadt.

Hotellerie & gastronomisches Angebot
Konkrete Projekte sind z.B. das Smartel, 
ein Hotel, das ohne Rezeption und Ange-
stellte auskommt. Buchung, Ein- und Aus- 
checken, Beleuchtung, Klimatisierung, 
Steuerung des Fernsehers, Bezahlung – 
alles funktioniert digital via App. An das 
Hotel angeschlossen sind eine Bar, das 

Unbrexit, und ein Restaurant, das Sher-
lock`s. Beide Etablissements kommen 
mit einem Minimum an Personal aus, 
denn auch hier funktioniert fast alles 
digital: nach dem Einscannen des QR-
Codes erfolgt die Weiterleitung auf eine 
digitale Karte. Dort werden Speisen & 
Getränke ausgewählt und direkt mit dem 
Absenden der Bestellung über ein Gut-
schein- oder Onlinekonto (bspw. Paypal) 
bezahlt. Kein lästiges Ausklamüsern der 
Rechnung und keine langen Wartezeiten.

Innenstadtbelebung durch 
Freizeitangebote
Neben dem gastronomischen Angebot 
gibt es einen Boots- und Fahrradverleih, 
der ebenfalls komplett ohne Personal 
auskommt: die Buchung erfolgt auch 
hier via QR-Code und wird durch digitale 
Schlösser und per Bildbeweis gesichert. 
Gleiches gilt für einen Spieleschrank in 
der Innenstadt, an dem nach Bedarf Bäl-
le, ein Federballset, Boccia-Kugeln und 
vieles mehr stundenweise ausgeliehen 
werden können. Die Leihgebühren sind 
transparent angegeben und die Buchung 
erfolgt ganz digital.

Doch auch für schlechtes Wetter ist et-
was geboten: ein privates Indoor-Kino 
mit bequemen Ledersesseln, das von 
Jedermann gebucht und individuell be-
spielt werden kann. Sei es zum Filmgu-

cken oder Zocken – die Zeit vergeht auf 
jeden Fall wie im Flug. 

Geschäfte des täglichen Bedarfs
Die Bedürfnisse des alltäglichen Le-
bens kommen selbstverständlich auch 
nicht zu kurz – ein Supermarkt, der sie-
ben Tage lang rund um die Uhr geöffnet 
ist und komplett ohne Kassiererin aus-
kommt. Jedes Produkt ist mit einem QR-
Code versehen und kann direkt in den 
Warenkorb gelegt und bezahlt werden. 
Selbstverständlich sind die Räumlichkei-
ten Videoüberwacht. 

Nightlife der besonderen Art
Für das Entertainment-Programm am 
Abend ist gesorgt: neben dem Unbrexit 
gibt es in der Innenstadt noch weitere 
Kneipen, die mit max. zwei Angestell-
ten auskommen, die die Getränke nach 
Bestellung an den Platz bringen und 
wieder abräumen. Sogar eine Diskothek 
gibt es: 1.200 Feierwütige finden darin 
auf verschiedenen Floors Platz. Eintritt, 
Garderobe, Getränke – alles wird digital 
geregelt, sodass erst für die Heimfahrt 
im Taxi wieder Bargeld benötigt wird.

Digitaler Stadtgutschein
Selbstverständlich ist auch der Stadtgut-
schein in Ahaus digitalisiert und kann bei 
den obengenannten Aktivitäten, aber 
auch im Einzelhandel eingelöst werden. 
In Ahaus regiert das Motto: „Digitalisie-
rung ist keine Frage der Technik, sondern 
der Kultur”. Wem das alles zu futuris-
tisch klingt, dem empfehlen wir einen 
Ausflug nach Ahaus oder zu unserem 
Instagram-Profil, auf dem wir ein paar 
Impressionen eingefangen und verewigt 
haben: @imherzen_badneustadt.

Unser Dank geht an die Verantwortlichen 
von Tobit Software GmbH, die uns einen 
Einblick in die Möglichkeiten der Digita-
lisierung ermöglichen konnten und na-
türlich an alle Exkursions-Teilnehmer, die 
sich die Zeit genommen haben. Jetzt gilt 
es gemeinsam eine Vision für Bad Neu-
stadt zu entwickeln und einen weiteren 
Schritt in die digitale Welt zu machen.

Bad Neustadt zu Besuch in der Digitalstadt Ahaus

Die Exkursions-Teilnehmer freuten sich über zwei spannende Tage und jede Menge 
neuen Input.  Foto: Euzebiusz Henn
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Am Sonntag, 02.04.2023, war es in Bad 
Neustadt endlich wieder soweit: trotz 
Regen und Wind herrschte am Markt-
platz reges Treiben. Grund dafür war 
der Genuss- und Regionalmarkt. Händ-
ler aus der näheren Umgebung haben 
sich eingefunden und ihre Waren ver-
kauft. 

Ein breites Angebot
Neben selbstgemachten Seifen lock-
ten süße Leckereien, wärmende Brände, 
schmackhafte Liköre, frisches Gemüse, 
ausgefallene Marmeladensorten, regiona-
le Fleisch- und Wurstwaren sowie Käse auf 
den Markt. Schmuck, selbstgenähte Kin-
derkleidung, liebevolle Dekoartikel und 

frühlingshafte Blumen durften selbstver-
ständlich auch nicht fehlen. Ebenso wenig 
wie die Musik der Mühlbacher Buam, die 
am unteren Marktplatz für Stimmung sorg-
ten.

Großes Programm für die kleinen Gäst
Die Kids wurden von einem lebensgroßen 
Osterhasen begrüßt und reich mit Schoko-
lade und Freifahrtscheinen für das Kinder-
karussell beschenkt. Außerdem gab es das 
ein oder andere Erinnerungsfoto mit dem 
kuschligen Maskottchen. Corinna Wirsing 
begeistere die kleinen Gäste mit Ihren Bal-
lon-Kreationen – natürlich durfte auch da 
der Osterhase nicht fehlen. Die Kindergär-
ten Mariä Himmelfahrt und Storchengasse 
sowie der Kunstverein Bad Neustadt e.V. 
ergänzten das Angebot, sodass nieman-
dem langweilig wurde. 

Verkaufsoffen in den Geschäften
Parallel konnten die Eltern in den innen-
stadtansässigen Geschäften nach Herzens-
lust Shoppen und sich über die Angebote 
der Einzelhändler freuen. Horst Mikliss, 
Geschäftsführer der Tourismus und Stadt-
marketing Bad Neustadt GmbH, ist begeis-
tert und bedankt sich bei allen Beteiligten, 
die dem Wetter zum Trotz gekommen sind 
und den Tag für die kleinen und großen 
Gäste zu einem Highlight gemacht haben.

Osterhase, Kinderkarussell und regionale Produkte

Bewegungsparcours mit dem Kinder-
garten Mariä Himmelfahrt

Buntes Basteln mit dem Kindergarten 
Storchengasse

Kinderkarussell
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MarktgeschehenMühlbacher Buam

Der Osterhase im Einsatz.

Ihr möchtet spielen, toben, lachen, bas-
teln und eine Menge Spaß haben?

Dann solltet ihr am Samstag den 
20.05.2023 von 12-17 Uhr unbedingt 
zum Kinderfest an die Grundschule 
Brendlorenzen kommen! Viele ver-
schiedene Vereine zeigen euch ihre 
Möglichkeiten, spielt eine Runde Pick-
leball, lernt Musikinstrumente oder 

das Leben der Biene kennen, löscht mit 
einer Feuerwehrspritze, malt Kunst-
werke, hüpft eine Runde auf der Mega 
Giraffenhüpfburg oder oder oder. Wei-
terhin wird es einen Flohmarkt durch 
den städtischen Kindergarten Brendlo-
renzen geben und mit einer Menge le-
ckerem Gegrillten, frischen Getränken 
sowie hausgemachten Kuchen könnt 
ihr mit euren Eltern und Großeltern 

dort ein paar spaßige Stunden verbrin-
gen. Der Gewinn diese Kinderfestes 
wird zu 100% wieder in die Kinder- 
und Jugendarbeit investiert und kommt 
so den kleinen Besuchern zu Gute. 

Auf Euch freut sich die FFW Brendlo-
renzen, die Eigenheimervereinigung 
Brendlorenzen sowie viele andere Ver-
eine.

Freiwillige Feuerwehr Brendlorenzen:  
Spielen, toben, lachen, basteln & Spaß haben 
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Halbtageswanderung Auf dem Weg der Karolinger nach Bildhausen 

Am Samstag, den 27.05.23, bietet die Tourismus und Stadtmar-
keting Bad Neustadt GmbH in Zusammenarbeit mit Wander-
führer Wolfgang Braun die nächste Halbtageswanderung an.

Startpunkt der Wanderung ist an der Kirche von wo aus es 
bergauf über den Steinbruch über verschlungene Pfade zum 
Kloster Maria Bildhausen geht. Dort bietet sich eine Rucksack-
verpflegung zum Verzehr an oder eine optionale Einkehr in der 
Klostergaststätte. Durch grüne Wälder verläuft die Wanderung 
zurück zum Ausgangspunkt, wo abschließend eine Endeinkehr 
möglich ist.

Ausgangs-/Zielort: Kirche Strahlungen
Startzeit: Samstag, 27.05.2023 10:00 Uhr
Rückkehr: ca. 16:00 Uhr
Strecke: ca. 13 km/270 HM

Bitte zur Wanderung mitbringen:
• Festes, am besten knöchelumschließendes Schuhwerk 

sowie Wanderstöcke
• Rucksack mit Getränk Wanderverpflegung
• wetterangepasste Bekleidung und Kopfbedeckung
 
Hinweise zur Teilnahme:
• Körperliche Leistungsfähigkeit für die Dauer der Wande-

rung (Tempo 3-4 km/h)
• Die Wanderungen sind keine Spaziergänge! (teils unebene 

Feld- und Waldwege, Höhenunterschiede bis zu 270 hm)
• Abkürzen oder Abbrechen der Tour ist größtenteils nicht 

möglich
• Die Wanderungen finden bei jedem Wetter (Ausnahme 

Gewitter) statt
• Der Wanderführer behält sich vor, Personen, welche nach 

seiner Einschätzung nicht die erforderlichen Vorausset-
zungen mitbringen, von der Tour auszuschließen

Anmeldung

Anmeldung bis Donnerstag, 25.05.2023 erforderlich: 
Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
An der Stadthalle 4, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel.: 09771/6 310 310 
 
Teilnahmegebühr: 
10,00 € pro Wanderung,  
beim Wanderführer zu entrichten

Foto: Wolfgang Braun

Unsere qualifizierten Gästeführer nehmen Sie mit auf eine Zeitrei-
se durch die Geschichte und zeigen bisher verschlossene Teile der 
Salzburg.

Wann:  11. + 25.05.2023 um 17:00 Uhr
Treffpunkt:  Vor der Salzburg
Kosten:  5,00 € pro Person 
  (ab 16 Jahre)
Anmeldung:  telefonisch unter 09771/6 310 310 oder 
  per Mail an info@tourismus-nes.de

Die einzelnen Termine finden Sie online unter 
www.bad-neustadt-erleben.de/veranstaltungen.

Salzburgführungen

Foto: Steffen Schneider Bilderschmiede
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Stadtführungen

Muttertagskonzert mit Steffi List 
am 14.05.2023

Kennen Sie den Planeten der Zwerge? Haben Sie schon mal die 
schwarze Madonna gesehen? Wie viele Stufen hat das Hohntor? 
Diese und weitere Fragen erfahren Sie während unseren sam-
stäglichen Altstadtführungen.

Wann: 6./ 13./20./27.05.2023 um 10:00 Uhr
Treffpunkt:  Rathausvorplatz
Kosten:   5,00 € pro Person

Ergänzt werden die Altstadtführungen wieder durch den 
„Neuschter Abendspaziergang”, der immer am 2. Mittwoch im 
Monat um 18:30 Uhr ebenfalls am Rathausvorplatz beginnt. Un-
sere ortskundigen Stadtführer nehmen dabei alle Interessierten 
zu den Highlights aus Vergangenheit und Gegenwart mit.

Wann: 10.05.2023 um 18:30 Uhr
Treffpunkt: Rathausvorplatz
Kosten:   5,00 € pro Person

Alle Termine und weitere Informationen finden Sie auf 
www.bad-neustadt-erleben.de. 

Gemeinsam verbrachte Zeit, einzigartige Erlebnisse und ein herzli-
cher Austausch verbinden und schaffen unvergessliche Momente. 
Damit ist das Steffi-List-Konzert das perfekte Geschenk zum Mutter-
tag.
Für dieses ganz besondere Konzert hat die Schweinfurter Musikerin 
sich ein buntes Programm ausgedacht, das Klassiker der Rock- und 
Popgeschichte aber auch eigene Songs beinhaltet, sodass für jeden 
Geschmack etwas dabei ist. 
Als zusätzliches Schmankerl hat die Tourismus und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH noch eine kleine Überraschung für alle Mamas. 

Wann: Sonntag, 14.05.2023 von 15.30-17.00 Uhr
Treffpunkt:  Kurpark Bad Neustadt
Kosten:   Der Eintritt ist kostenfrei!

Nutzen Sie die Gelegenheit, überraschen Sie Ihre Mutter und verbrin-
gen Sie einen wunderschönen Nachmittag im Kurpark.

Weitere Anregungen für tolle Geschenke zu Mutter- und Vatertag fin-
den Sie auf dem Instagram Account der Tourismus und Stadtmarke-
ting Bad Neustadt GmbH unter @imherzen_badneustadt!

Foto: Andreas Hub

Foto: Sebastian Barthelmes
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Bei bestem Frühlingswetter eröffnete 
der Musikverein Gartenstadt am Oster-
montag das Konzert mit der Titelmelodie 
vom A-Team. 

Actionreich ging es in den folgenden 
anderthalb Stunden weiter: Angefangen 
bei einem Symphonic Portrait vom Mo-
zart des 20. Jahrhunderts: Andrew Lloyd 
Webber über ein Medley aus Michael  

Jacksons „Bad” hin zu Liebe, Lust und In-
trigen in Moulin Rouge. 

Auch die österreichische Schnell-Polka-
durfte nicht fehlen. Ebenso „Mit vollen 
Segeln”, das, so Dirigentin Tanja Domes, 
in vielen Momenten dem Vereinsleben 
gleicht: man sei immer hart am Wind, mit 
voller Kraft voraus und manchmal auch 
gegen den Strom aktiv. Den Abschluss 

des kurzweiligen Konzertes bildete ein 
Klassiker aus Walt Disneys Dschungel-
buch: Probier’s mal mit Gemütlichkeit. 
Die Tourismus und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH möchte jedoch einen 
anderen Songtitel aufgreifen und sich 
mit ABBAs Hit bei dem Musikverein Gar-
tenstadt für dieses wundervolle Konzert 
bedanken: 
Thank you for the Music!

Thank you for the Music – Osterkonzert mit dem Musikverein 
Gartenstadt am 10.04.2023

Foto: Julia Müller
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BEKANNTMACHUNGEN

FÄLLIGKEITSHINWEIS 
GRUNDSTEUER A UND B

BEKANNTMACHUNGEN

FÄLLIGKEITSHINWEIS 
GEWERBESTEUER-

VORAUSZAHLUNG FÜR 2023

Für Grundsteuerpflichtige mit einer vier-
teljährlichen Zahlungsweise ist am 15. 
Mai die zweite Rate des Jahresbetrages 
2023 zur Zahlung fällig. Die Höhe der 
Rate ist aus Ihrem letzten Grundsteuer-
bescheid ersichtlich. Auf Antrag kann die 
Grundsteuer jeweils zum 1. Juli in einem 
Jahresbetrag gezahlt werden. 
Sollten Sie ein SEPA-Lastschriftman-
dat erteilt haben, wird der fällige Be-
trag termingerecht mit der Gläubiger-ID 

DE37ZZZ00000161002 vom Bankkonto 
abgebucht. Steuerzahler, die nicht am 
Abbuchungsverfahren teilnehmen, wer-
den gebeten den oben genannten Termin 
einzuhalten und die Überweisung unter 
Angabe der PK-Nr. vorzunehmen.
Eine nachträgliche Teilnahme am Bank- 
einzugsverfahren ist jederzeit möglich. 
Das Formular für ein SEPA-Lastschrift-
mandat können Sie auf der Internet-Seite 
www.bad-neustadt.de > Rathaus > Bür-

gerservice > Ämter > Steueramt > Grund-
steuer herunterladen. Die unterschriebe-
ne Originalausfertigung senden Sie bitte 
zurück.
Ansprechpartner Steueramt: 
Grundsteuer B - Frau Müller, 
Tel.: 09771 9106-210, 
E-Mail: steueramt@bad-neustadt.de 
Grundsteuer A - Frau Gundalach, 
Tel.: 09771 9106-211, 
E-Mail: steueramt@bad-neustadt.de

Bei der Gewerbesteuer ist für vorauszah-
lungspflichtige Gewerbetriebe am 15. 
Mai die zweite Rate für 2023 zur Zahlung 
fällig. Die Höhe der Vorauszahlungsrate 
ist dem letzten Gewerbesteuerbescheid 
zu entnehmen.
Gewerbesteuerpflichtige, die nicht am 

Abbuchungsverfahren teilnehmen, wer-
den gebeten den genannten Termin ein-
zuhalten und die Überweisung unter An-
gabe der PK-Nr. vorzunehmen.
Eine nachträgliche Teilnahme am Bank- 
einzugsverfahren ist jederzeit möglich. 
Das Formular für ein SEPA-Lastschrift-

mandat finden Sie auf der Internet-Seite 
www.bad-neustadt.de > Rathaus > Bür-
gerservice > Ämter > Steueramt > Ge-
werbesteuer.
Ansprechpartner Steueramt: 
Frau Müller Tel.: 09771 9106-210, 
E-Mail: steueramt@bad-neustadt.de

Einziehung eines Teilstücks des öffentlichen Feldwegs 
„Dürrnhofer Höhe” Gemarkung Dürrnhof

Aufgrund des Beschlusses des Stadtra-
tes der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
vom 01.12.2022 wird eine Teilstrecke 
des als öffentlicher Feld- und Wald-
weg gewidmeten Weges „Dürrnhofer 
Höhe”, Teilfläche von Fl.Nr. 174 alt 
bzw. Teilfläche von Fl.Nr. 176/2 neu, 
in der Gemarkung Dürrnhof, auf einer 
Länge von 225 m mit Wirkung vom 
31.03.2023 eingezogen. Die eingezo-

gene Teilstrecke beginnt an der Nord- 
ostecke des Grundstücks Fl.Nr. 178/6 
(km 0,202) und endet an der Einmün-
dung in den Weg „Tannenbaum” - Fl.Nr. 
170 (km 0,427).
Die Einziehung erfolgt, da diesem 
Wegestück keine Verkehrsbedeutung 
mehr zukommt.
Die Einziehungsverfügung kann wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden 

(Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr, 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.00 
Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr) im 
Stadtbauamt der Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale, Alte Pfarrgasse 3, Zimmer Nr. 
3, eingesehen werden.
Die Einziehung der Teilstrecke des 
Feld- und Waldwegs „Dürrnhofer 
Höhe”, gilt mit dem 31.03.2023 als be-
kanntgegeben.

BEKANNTMACHUNGEN

VOLLZUG DES BAYER. STRASSEN- 
UND WEGEGESETZES
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FUNDSACHEN
Fundsachen

Fundnr. Kategorie Beschreibung Funddatum

2023/000043 Geld Bargeld 16.03.2023

2023/000042 Schlüsselbund 2 Schlüssel, Marke: ABUS, Hörmann, braunes Schlüsselmäppchen 10.03.2023

2023/000041 Brille Korrekturbrille, runde Gläser, goldenes Metallgestell 16.03.2023

2023/000040 Brille Lesebrille, braun/schwarz, rechteckige Gläser 07.03.2023

2023/000039 Schlüssel Einzelschlüssel ABUS 27.03.2023

2023/000038 Schlüsselbund Einzelschlüssel ABUS, Autoschlüssel VW, Anhänger „Beste Mama” 10.03.2023

2023/000037 Uhr Smartwatch, schwarzes Lederarmband 08.03.2023

FUNDSACHEN JETZT 
ONLINE SUCHEN UNTER: 

www.bad-neustadt.de

KOLLEGEN GESUCHT!
Wir bieten
– unbefristete Arbeitsverträge
– ein hervorragendes Betriebsklima
– flexible Arbeitszeiten
– ein modernes Arbeitsumfeld

Wir erwarten
– Zuverlässigkeit
– routinierter Umgang mit dem PC
– Freude am Telefonieren
– Sprachfertigkeit

Was wir tun
In unserem Team in Rödelmaier betreuen wir Kunden von
Volks- und Raiffeisenbanken kompetent am Telefon. Wir
erledigen Überweisungen, vereinbaren Termine, bestellen
Bankkarten, bieten Hilfe bei Problemen im Online-Banking
und vieles mehr.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
service@vr-servicedirekt.de

Haben Sie vorab weitere Fragen?
Rufen Sie uns an!
09771/608-3000

VR-Service-Direkt eG
Schulstr. 2, 97618 Rödelmaier
bei Bad Neustadt/Saale
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MÖCHTEN SIE AUCH  
EINE ANZEIGE IM  
STADTMAGAZIN 
SCHALTEN? 
Informationen darüber erteilt 
Ihnen gerne Carmen Albert unter 
09771/6136-53 oder per Mail: 
carmen.albert@mainpost.de. 

04.03.2023  
Lorenia Lea Friedrich, weiblich 

Christin Wachs und Mario Friedrich,  
Niedheimerweg 1, 97640 Oberstreu

16.03.2023  
Daria Lisitsyn, weiblich

16.03.2023  
Levi Klöffel, männlich 

Tina Klöffel und Philipp Krech,  
Pfarrer-Barthels-Straße 3, 97711 Maßbach

16.03.2023  
Johann Schmidt, männlich

20.03.2023  
Liam Maier, männlich 

Jessica und Paul Maier, Am Kindergarten 8,  
97618 Wülfershausen a.d.Saale

26.03.2023  
Malte Oskar Wilhelm Klökler, männlich 

Eva Maria und Patrick Klökler, Fichtelstr. 12,  
97656 Oberelsbach

29.03.2023  
Irma Vogt, weiblich 

Sandra und Steffen Vogt, Aspenbusch 5,  
97797 Wartmannsroth

31.03.2023  
Timo Then, männlich 

Juliane Then und Sebastian Ziegler,  
97720 Nüdlingen

01.04.2023  
Eby Kim Koob, weiblich 

Theres Koob, Fischergasse 6,  
97616 Bad Neustadt a.d.Saale und  
Thomas Gerhardt, Wiesenstr. 15,  

97616 Bad Neustadt a.d.Saale

BEKANNTMACHUNGEN

GEBURTEN

Geburten

„Meine Besta�ung habe ich geregelt.

Jetzt nehme ich mir Zeit für die wirklich

schönen Dinge des Lebens...“

Wir beraten Sie gerne.
Ihr Besta�er in Bad Neustadt.

Tel. 09771-61500
www. besta�ungen-suckfuell.de

Der letzte Weg
in guten Händen.



Stadt Bad Neustadt 

Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt 

Telefon 09771 9106-0
Telefax 09771 9106-109

info@bad-neustadt.de 
www.bad-neustadt.de

Öffnungszeiten  
Bürgerservice

Montag & Dienstag 
07:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch 
07:30 – 12:30 Uhr 
Donnerstag 
07:30 – 18:00 Uhr
Freitag 
07:30 – 12:30 Uhr 


